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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-17:00 Uhr für Jedermann 
geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie 
sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176 83572914 in 
Verbindung. 
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Seit 1992 stärkt die Gebietsgemein-
schaft Grünes Binnenland e.V. den 
Tourismus in der Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge und dem nörd-
lichen Binnenland. Zum Jubiläum 
brachte Wirtschaftsminister Rein-
hard Meyer einen sechsstelligen 
Förderbescheid mit.
Das erste Büro – die historische 
Mühle Antje – war zwar historisch 
bedeutungsvoller, doch erst 2007 
wurde mit dem Neubau der Tourist 
Information in der Dorfstraße die 
Arbeit der Gebietsgemeinschaft 
in ihrer heutigen Form möglich. 
Für die Vereinsvorsitzende Karen 
Kock war der Neubau nach den 
Vorstellungen der Touristiker eine 
besondere Wertschätzung der im 
Dienste der Mitglieder geleisteten 
Arbeit. Deren Liste wurde mit den 
Jahren immer länger: Heute sind 
es die Ämter Oeversee, Eggebek, 
Arensharde, Schafflund, Kropp-
Stapelholm, Südangeln sowie die 
Gemeinden Handewitt, Wallsbüll 
und Sörup.
Eine besondere Würdigung der 
Zusammenarbeit in der Region 
stellte die Anerkennung der Loka-
len Tourismusorganisation (LTO) 
Eider-Treene-Sorge/Grünes Bin-
nenland im Jahr 2016 dar. Diese 
wurde damals überreicht durch 
Wirtschaftsminister Reinhard 
Meyer, der auch zum 25-jährigen 
Jubiläum persönlich gratulierte. 
„Die Region sei ihm ans Herz ge-
wachsen“, erklärte Meyer. Im gan-
zen Land, so Meyer weiter, dien-
ten sie und die hier engagierten 
Menschen ihm als Beispiel, was 
man im Tourismus auf die Beine 
stellen könne. Der Minister unter-
mauerte sein großes Lob mit ei-
nem Förderbescheid, der ein starkes 
Signal für die zukünftige Arbeit 
ist: Mit 199.545 Euro unterstützt 
das Ministerium die Vermarktung 

25 Jahre Grünes Binnenland

des Rad- und Kanutourismus. Das entspricht ei-
ner 50-prozentigen Förderung.
Auch Karsten Jasper, Geschäftsführer der Eider-
Treene-Sorge GmbH, überbrachte dem lang-
jährigen Partner seine Glückwünsche. Jasper 
blickte zurück auf viele gemeinsame Projekte 
wie das bundesweit erste Ladestationen-Netz 
für E-Bikes, die nachhaltige Entwicklung des 
Kanutourismus und den Sieger des ADAC-Tou-
rismuspreises Schleswig-Holstein, „Wissen, bei 
wem man wach wird“. In all diesen Projekten 
habe man hervorragend zusammengearbeitet 
und die Region einen großen Schritt nach vorne 
gebracht, so Jasper. Zudem sei mit „Eingecheckt 
und aufgedeckt“ bereits das nächste Kooperati-
onsprojekt kurz vor der Fertigstellung.

Minister Reinhard Meyer übergab Marianne Bu-
dach ein wertvolles Geburtstagsgeschenk

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe ist 
am 12. Mai 2017

www.amt-eggebek.de

Ausstellung im DLZ

Mit Aquarellfarben und 
Zeichenstiften auf Malreise 
Schon 35 Jahre sind vergangen, seit Es-
ther Brodersen 1982 mit ihrem Mann in 
Tunesien und 1983 mit ihrer Freundin 
in Marokko auf Malreise war. Durch die 
Flüchtlingskrise, in der viele junge Män-
ner aus Afrika und Vorderasien zu uns 
gekommen sind, wurden Erinnerungen 
in ihr wachgerufen. Schon damals waren 
ihr die vielen jungen, arbeitslosen Män-
ner aufgefallen sowie die große Kluft 
zwischen Arm und Reich. 
Für die zwei Frauen war es schwierig, in 
europäischer Kleidung auf öffentlichen 
Plätzen in Tanger zu malen. So kauften 
sie sich kurzerhand auf dem Basar ein 
langes Verhüllungskleid. Nun konnten 
sie in Ruhe malen und die Passanten 
zeigten Interesse, lachten und riefen im-
mer wieder „Dschel-la-ba, Dschel-la-ba”.
Die beiden Malerinnen hatten eine Be-
kleidung für Männer gekauft, was sie 
aber nicht wussten. 
So verhüllt fühlten sie sich nun sicher 
und malten Plätze, Paläste und Mo-
scheen  in Aquarell, Rötel, Pastell und 
Tusche. Sie hatten sich sogar mit öffent-
lichen Bussen in die nähere Umgebung 
gewagt und dabei eine Schäferin und 
eine wandernde Händlerin getroffen, die 
sie auch malen durften. Natürlich wurde 
dabei auch die umgebende Wüstenland-
schaft im Bild  festgehalten. 
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Kindergarten Langstedt „Treenestrolche”

Anschrift:  Ulmenallee 11, 24852 Langstedt
                 Bereich Krippe: An der Treene 47
Träger:  Gemeinde Langstedt
Leitung:  Nicole Otto
Telefon + Mail:   04609-5292, kiga-langstedt@web.de
  Bereich Krippe: 04609-9526028,    
  kinderkrippe.zwergenhaus@gmx.de
Homepage:  www.amt-eggebek.de/ Einrichtungen/ Kita
Gruppenformen: 2 Regelgruppen 3-6 Jahre und 1 Krippen-  
  gruppe 0-3 Jahre
Gruppengröße:  Je Regelgruppe 22 Kinder u. Krippengruppe  
  10 Kinder
Profil:  projektorientierte Kita
Pädagogischer Ansatz: teiloffenes Konzept mit festen Bezugs- 
  gruppen
Sprachenprofil:  deutsch
Kooperationspartner: Eichenbachschule, Vereine der Umge-  
  bung, Familienzentrum, mittlere Treene e.V.,  
  Villa Carolath
Zusätzliche Angebote: Wald- und Naturtage, Maxiarbeit, Sport- 
  tage, Sprachförderung in Kleingruppen, 
  Kindergarten plus (Programm zur Förderung  

Monatlich stellen die Ämter Eggebek und Oeversee die Kindergärten im Amtsbereich vor. Heute:

  sozial-emotionaler Kompetenz), Schlemmer- 
  tage, Feste und Veranstaltungen   
Mittagsversorgung: Mittagstisch (Catering Nord)
Öffnungs- und Ferienzeiten: 7.00- 14.00 Uhr, Ferien: letzte drei   
  Wochen der Sommerferien und 
  zwischen Weihnachten und Neujahr 
Lage und Außengelände: Großer Spielplatz mit Hügel und Was- 
  serspielanlage, im Ortskern Langstedt, in der  
  Nähe der Treene
   Bereich Krippe: inmitten des Neubaugebietes,  
   in der Nähe großer Spielplatz

Außenansicht

Ein Gruppenraum

Unser Spielplatz

Für die Ausstellung hat Esther Brodersen rund 40 Arbeiten aus-
gesucht, die in Zusammenarbeit mit dem Treene-Kunstring im 
Dienstleistungszentrum in Eggebek ausgestellt werden.
Esther Brodersen ist in Rendsburg geboren, hat in Kiel Kunstge-
schichte, Germanistik und Anglistik studiert und daneben Mal-
unterricht bei verschiedenen Lehrern in Rendsburg, Kiel und 
Hamburg genommen.
Lange hat sie in Hamburg gelebt und als Lehrerin gearbeitet, 
aber seit 1993  auch viel Zeit in  einem  Ferienwohnsitz an der 
Ostsee  verbracht. Städteansichten, Landschaften und Stillle-
ben sind ihre bevorzugten Motive, die sie in Schleswig-Holstein 
und auf Reisen durch Europa und Nordafrika findet. 
Zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, den 7. Mai um 15.00 
Uhr im Dienstleistungszentrum in Eggebek sind alle herzlich 
eingeladen. Anschließend ist die Ausstellung bis zum 28. Juni 
während der Öffnungszeiten dort zu sehen.
Dienstleistungszentrum Eggebek, 24852 Eggebek, Hauptstr. 2,
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 
8.00 -12.00 Uhr. Am Donnerstag auch von 15.00 – 18.00 Uhr, 
am Dienstag geschlossen.

Earth Hour: 

Weltweite Klimaschutzaktion in Paris, 
London und Eggebek

Am 25.03.2017 haben die 34 beteiligten Gemeinden der „Mas-
terplan 100 % Klimaschutz Region Flensburg“ bei der weltwei-
ten Klimaschutzaktion „Earth Hour“ des WWF mitgemacht. Im 
Klimaschutz-Büro in Eggebek wurden die Lichter von 20:30-
21.30 Uhr ausgeschaltet, um ein Zeichen für mehr Klimaschutz 
zu setzen, genau wie in vielen anderen Orten der Welt, u.a. an 
Sehenswürdigkeiten in Paris, London und Sydney. Im Büro der 
Klimaschutzmanagerinnen wurde gemeinsam geredet, gespielt 
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Stellenausschreibung
Das Amt Eggebek sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine ehrenamtliche 

Gleichstellungsbeauftragte.
Die Gleichstellungsbeauftragte trägt zur Verwirklichung der Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern im Amt Eggebek bei. Sie ist dabei insbeson-
dere in folgenden Aufgabenbereichen tätig:
*  Einbringung frauenspezifischer Belange in die Arbeit des Amtsaus- 
 schusses, der amtsangehörigen Gemeindevertretungen und der Verwal- 
 tung,
*  Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf ihre Auswirkung für Frauen,
*  Mitarbeit an Initiativen zur Verbesserung der Situation von Frauen im  
 Amt Eggebek,
*  Anbieten von Sprechstunden und Beratung für hilfesuchende Frauen,
*  Zusammenarbeit mit gesellschaftlichen Gruppen, Institutionen, Betrie- 
 ben und Behörden, um frauenspezifische Belange wahrzunehmen
Es kann eine Aufwandsentschädigung von bis zu 282,00 € monatlich ge-
währt werden. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 
31.05.2017 an das Amt Eggebek, Der Amtsvorsteher, Hauptstr. 2, 24852 
Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter Tel.  04609-900-208 
zur Verfügung.

und gelacht. LED-Solar-Lichterketten, 
Kerzen und LED-Solar-Kristallleuchten 
sorgten für eine gemütliche Atmosphäre.
Vorab wurde die Klimaschutzmanage-
rin Elena Zydek für die Internetseite des 
Schleswig-Holsteinischen Zeitungsver-
lages (shz) interviewt. Der Videobeitrag 
kann hier angesehen werden: http://
www.shz.de/regionales/schleswig-hol-
stein/earth-hour-fuer-eine-stunde-das-
licht-ausknipsen-und-ein-zeichen-fuer-
den-klimaschutz-setzen-id16434841.
html
Auch im nächsten Jahr wird es wieder 
eine Earth Hour Aktion mit den Klima-
schutzmanagerinnen geben.“

Foto: Elena Zydek, Amt Eggebek

Sitzungen
Eggebek:
Einwohnerversammlung:
Mo., 22.05.2017 19:00 Uhr  
Gasthof Thomsen 
Eggebek:
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 22.05.2017 ca. 20:30 Uhr  
Gasthof Thomsen 
(im Anschluss an die EW)
Wanderup:
Gemeindevertretersitzung:
Di., 30.05.2017  20:00 Uhr   Dörpshuus 

Das Amt Eggebek 
im Internet:
www.amt-eggebek.de

Konstituierende Sitzung des 
Breitbandzweckverbandes 
Eggebek
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen zum 
Verbandsvorsteher gewählt
Zur konstituierenden Sitzung des neu gegrün-
deten Breitbandzweckverbandes Eggebek hat-
te die Kommunalaufsichtsbehörde ins Dienst-
leistungszentrum Eggebek geladen. Rainer 
Albrecht von der Kommunalaufsicht eröffnete 
die Sitzung und gab bekannt, dass der Landrat 
als Kommunalaufsicht den öffentlich-rechtli-
chen Vertrag, dem alle acht amtsangehörigen 
Gemeinden zugestimmt haben, genehmigt 
hat. „Nunmehr gilt es, auf der konstituieren-
den Sitzung den Verband mit dem Erlass ei-
ner Satzung den rechtlich-organisatorischen 
Rahmen zu geben“,  so Rainer Albrecht. Die-
se Satzung, die die Organe des Verbandes, 
Verbandsvorsteher und Verbandsversamm-
lung, die Aufgaben des Verbandsvorstehers, 
die Führung der Verwaltungsgeschäfte durch 
die Amtsverwaltung sowie Bestimmungen der Haushalts- und Wirtschaftsführung 
beinhaltet, wurde anschließend einstimmig von der Verbandsversammlung, die aus 
den acht Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Gemeinden gebildet wird, be-
schlossen. Danach wurde unter Leitung des ältesten Mitglieds Hans-Peter Nissen auf 
Vorschlag aus der Verbandsversammlung Amtsvorsteher Jacob Bundtzen zum ersten 
Verbandsvorsteher gewählt. Nach der Vereidigung bedankte sich Jacob Bundtzen für 
das Vertrauen und bat um tatkräftige Mitwirkung in der Verbandsarbeit. Zu seinen 
Stellvertretern wurden Bürgermeister Carsten Seemann, Süderhackstedt, sowie Ulri-
ke Carstens, Bürgermeisterin der Gemeinde Wanderup gewählt.
Ziel des Zweckverbandes ist der Ausbau eines Breitbandnetzes in den unterversorg-
ten Gebieten des Amtes. Dazu zählen die Außenbereiche sämtlicher Gemeinden so-
wie der gesamte Jörler Bereich. Knapp 800 Haushalte sollen in den nächsten Jahren 
dort mit Glasfaseranschlüssen versorgt werden. Das Investitionsvolumen, so erläuter-
te Ltd. Verwaltungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut, wird auf ca. 8 Millionen Euro ge-
schätzt, worauf eine Förderung des Bundes in Höhe von 4,5 Millionen Euro beantragt 
und hoffentlich in den nächsten Monaten bewilligt wird.

Hans-Peter Nissen ernennt Jacob 
Bundtzen zum ersten Verbandsvor-
steher des Breitbandzweckverbands 
Eggebek und überreicht ihm die Er-
nennungsurkunde als Ehrenbeamter
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Zur Jahreshauptversammlung des Hege-
ring IX im Westerkrug Wanderup konnte 
Hegeringleiter Anders Andresen zahl-
reiche Mitglieder begrüßen. Er berich-
tete über viele Aktivitäten während des 
letzten Jahres. In den drei Grundschulen 
Jörl, Eggebek und Wanderup erfolgte un-
ter der jeweiligen Leitung von Hans Peter 
Nissen, Klaus Messenkopf und Hans Ge-
org Tuchert der sich jährlich wiederho-
lende Bau von Nistkästen. Der traditio-
nelle Waldgottesdienst am Dachsbau im 
Jerrishoer Wald mit Pastor Fritsche war 
mit 230 Teilnehmern sehr gut besucht. 
Die Jäger hatten Zelte aufgestellt, so dass 
alle vor dem zehnminütigen Hagel- und 
Schneeschauer geschützt waren.
Am Hegeringschießen, einem freiwil-
ligen Nachweis über die Fertigkeit an 
der Waffe, nahm wieder eine große 
Anzahl der Jäger des Hegerings IX teil. 
Verantwortlich für die Organisation war 
Schießwart Hans Hermann Caspersen. 
Auch die Hundepokalsuche mit zahl-
reichen Hunden unter Leitung von He-
geringobmann Heinrich Koch war ein 
voller Erfolg. Bei der Hegeringpokalsu-
che errang Jens Marten Paulsen aus Jan-
neby mit seinem Kurzhaar Weimaraner 
Rüden „Benno vom Rimmelsberg“ den 
ersten Platz. Die Kreispokalsuche im No-
vember gewann Günter Aye aus Jörl mit 
dem Großen Münsterländer Rüden „Ca-
deau von der Broklandsau“ von Klemens 

Jahreshauptversammlung Hegering IX

Viele Ehrungen und Auszeichnungen
Breulmann aus Wanderup den zweiten 
Platz. Den Hundepokal für die erfolg-
reichste Ausbildung erhielt Dietmar Otto 
aus Jörl mit seinem kleinen Münsterlän-
der „Bosse vom Büschauer Forst“. 
Die Kasse wurde von Christian Fries und 
Heiko Green geprüft. Sie bestätigten dem 
Kassenwart Dieter Timm eine sehr gute 
Kassenführung, so dass Entlastung er-
teilt wurde. Neuer Kassenprüfer wurde 
Theo Lorenzen.
Der Bestand an Schalenwild ist wei-
terhin konstant, aber nicht mehr so 
zentralisiert, sondern verbreitet sich 
zunehmend über die Fläche, wie Hege-
ringleiter Anders Andresen betonte. In 
diesem Jahr betrug die Zahl des gestreck-
ten Damwildes 21 Stück, zusätzlich fie-
len 15 dem Straßenverkehr zum Opfer, 
eine Erhöhung gegenüber dem Vorjahr 
um 100 %. Die Rehwildstrecke betrug 
360 Rehe, auch wurden davon wieder 
120 Tiere als Verkehrsopfer registriert, 
das sind 33 %. Bedingt durch die Vo-
gelpest konnte auch die Jagd auf Was-
serwild nur eingeschränkt erfolgen. Die 
Fuchs- und Marderhundstrecke war ge-
genüber dem Vorjahr mit 155 Kreaturen 
konstant. Der Hegeringleiter rechnet in 
diesem Jahr mit einer niedrigeren Stre-
cke, da im Frühjahr bereits zahlreiche 
Füchse an Staupe verendet aufgefunden 
wurden. In diesem Zusammenhang wies 
er darauf hin, dass nur geimpfte Hunde 

gegen Ansteckung geschützt seien.
Einstimmig wiedergewählt wurde He-
geringleiter Anders Andresen. In ih-
ren Ämtern bestätigt wurden der stellv. 
Schießwart Hauke Steinmann und der 
Hundeobmann Heinrich Koch. 
In seinem Vortrag sprach Friedhardt Ri-
ckertsen, stellv. Vorsitzender der Kreis-
jägerschaft Flensburg, stellv. Kreisjäger-
meister des Kreises Schleswig-Flensburg 
und Hegeringleiter des Hegerings X 
über die Arbeit der Jägerschaft im Kreis 
Schleswig-Flensburg. Er wies insbeson-
dere darauf hin, dass das Problem der 
Jagdwilderei weiterhin bestehe und eine 
enge Zusammenarbeit mit der Polizei er-
folge. 
Friedhardt Rickertsen ehrte anschlie-
ßend Heiko Green, Sollerup, Klaus Mes-
senkopf, Eggebek und Hagen Koppe, 
Wanderup für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Landesjagdverband. 
Wie der stellv. Kreisjägermeister weiter-
hin berichtete, werden aktuell 58 An-
wärter/innen für den Erwerb des Jagd-
scheins ausgebildet, ein Zeichen dafür, 
dass die Hege und Pflege des Wildes 
wieder an Attraktivität gewinnt. 
Die Goldmedaille für den besten Ab-
schuss eines Rehbocks erhielt Karl 
Thomsen, Weding, die Silbermedaille 
Hauke Steinmann, Jerrishoe, und Bronze 
ging an Stefan Alexander, Janneby. Den 
kleinsten gefegten Bock erlegte Heiko 
Green, Sollerup. Den Raubwildpokal für 
die größte Raubwildstrecke pro Hektar 
und Revier erhielten die Jäger des Jagd-
reviers Haurup. 
Einen Dank sprach Hegeringleiter An-
ders Andresen den zahlreichen Jagd-
hornbläser aus, die mit den Jagdsignalen 
die Versammlung bereicherten. 
Im Anschluss stellte Detlev Stöwing, 
Jagdreisen Schrumm, in einem kurzen 
Vortrag zum Thema „Safari & Jagd“ Jagd-
möglichkeiten in Südafrika vor.

25 Jahre Mitglied-
schaft im Hegering 
IX
v. li: stellv. Kreisjä-
germeister Fried-
hardt Rickertsen, 
Hegeringleiter An-
ders Andresen, die 
Geehrten Heiko 
Green, Hagen Kop-
pe, Klaus Messen-
kopf
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Erneuerung der L15 zwischen Wanderup 
und Tarp 

Der Landesbetrieb für Straßenbau Schleswig-Holstein wird vor-
aussichtlich von Ende Mai bis Ende Oktober 2017 die Fahrbahn 
der Landesstraße L15 zwischen den Gemeinden Wanderup 
und Tarp erneuern. Damit verbunden sind neben Beeinträch-
tigungen des Straßenverkehrs auch Vollsperrungen der gesam-
ten Strecke. Wir weisen Sie bereits jetzt darauf hin, dass es zu 
erheblichen Beeinträchtigungen kommen kann und bitten Sie 
sich darauf einzustellen. Wann genau die Vollsperrungen statt-
finden werden, ist zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht bekannt. 
Wenn wir den Baubeginn mitgeteilt bekommen, werden wir ihn 
umgehend auf der Internetseite des Amtes Eggebek zur Verfü-
gung stellen. In dieser Zeit müssen die im anliegenden Plan 
ausgewiesenen Umleitungen genutzt werden. Die entsprechen-
den Unterlagen können auf der Internetseite des Amtes Eggebek 
eingesehen werden. 

Straßen- und Gehwegreinigungspflicht
Für jeden ist die Pflege seines Grundstücks mit Garten und sau-
beren Wegen und Stellplätzen selbstverständlich.
Dabei werden leider oft die Reinigung des Gehweges, der Ent-
wässerungsrinne der Straße und auch der Randstreifen zwi-
schen Gehweg und Grundstück übersehen. Aber auch dieser 
Bereich trägt zum Erscheinungsbild Ihres Grundstücks bei und 
gehört auch nach den Straßenreinigungssatzungen der Gemein-
den zu Ihrem Aufgabenbereich.
Hierzu gehört auch das wöchentliche Fegen und die Unkraut-
beseitigung aus der Entwässerungsrinne und dem gepflastertem 
Gehweg. Vor allem Sand und Unrat aus der Straßenrinne soll 
beseitigt werden, um Verstopfungen der Gullys und der Rohr-
leitungen zu vermeiden.
Ebenfalls müssen vorhandene Hecken, Sträucher und ande-
re Bepflanzungen soweit zurückgeschnitten werden, dass der 
Gehweg frei ist und die Sicht bei den Ein- und Ausfahrten nicht 
durch Buschwerk eingeschränkt ist. 
Bitte bedenken Sie, dass die Nichterfüllung dieser Reinigungs-
pflichten eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einer Geld-
buße geahndet werden kann.
Im Interesse der öffentlichen Sicherheit und Ordnung sowie 
hinsichtlich des Gesamteindruckes Ihrer Gemeinde bitten wir 
Sie, Ihrer Verpflichtung nachzukommen.

Rasenmäher- und anderer Lärm
Nach der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung ist in 
Wohngebieten das Rasenmähen montags bis samstags zwischen 
07:00 Uhr und 20:00 Uhr erlaubt. Darüber hinaus ist der Betrieb 
anderer besonders lauter Geräte wie Freischneider, Grastrim-
mer, Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsammler, die 
nicht mit einem besonderen Umweltzeichen gekennzeichnet 
sind, nur in den Zeiten von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr gestattet.
An Sonn- und Feiertagen sind das Rasenmähen und der Einsatz 
der o. g. Geräte verboten.
Eine Mittagspause ist entgegen landläufiger Auffassung für das 
Rasenmähen nicht vorgeschrieben, wird aber aus gegenseitiger 
Rücksichtnahme in vielen Nachbarschaften eingehalten.
Das Gesetz über Sonn- und Feiertage verbietet an diesen Tagen 
generell öffentlich bemerkbare Arbeiten oder Handlungen, die 
die äußere Ruhe beeinträchtigen oder dem Wesen der Sonn- 
und Feiertage widersprechen. Zulässig ist lediglich eine nicht 
gewerbsmäßige leichtere Betätigung in Haus und Garten, wenn 
dadurch keine unmittelbare Störung des Gottesdienstes erfolgt. 
Verstöße gegen die genannten Bestimmungen können mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden.
Die örtliche Ordnungsbehörde des Amtes Eggebek appelliert 
aber an alle Einwohnerinnen und Einwohner, nicht nur deshalb 
die Regelungen zu beachten. Ein bisschen Rücksichtnahme auf 
die Belange Dritter sollte im Rahmen eines gutnachbarlichen 
Verhältnisses eigentlich selbstverständlich sein. Das gilt nicht 
nur fürs Rasenmähen, Bohren oder Hämmern, sondern z. B. 
auch  für  Skateboardfahren  und  andere Hobbys, die mit Ge-
räuschentwicklung verbunden sind.
Jeder sollte bedenken, dass viele Menschen die Abendstunden 
und die Sonn- und Feiertage zur Erholung brauchen, sei es nun, 
weil sie viel und hart arbeiten oder auch, weil sie schon älter 
sind und deshalb etwas mehr Ruhe benötigen.
Darüber hinaus handelt nach § 117 Ordnungswidrigkeiten-
gesetz ordnungswidrig, wer ohne berechtigten Anlass oder in 
einem unzulässigen oder nach den Umständen vermeidbaren 
Ausmaß Lärm erregt, der geeignet ist, die Allgemeinheit oder 
die Gesundheit eines anderen zu schädigen. Diese Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet 
werden.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die örtliche Ordnungsbehörde 
des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek, Tel.: 04609-
900115.

Unser ehemaliger Geschäftsführer

Hans-Heinrich Bern
ist am 24. März 2017 verstorben.

Die Geschäftsführung der Sozialstation hatte er vom 
1. Januar 2002 bis zum 31. Dezember 2015 inne.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsführung und MitarbeiterInnen
der Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH
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Aus dem Standesamt
Eheschließungen:
17.03.2017 Stefanie Hansen und Yannic 
Neuwerk, Wanderup
Wir wünschen dem Ehepaar alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!

Sterbefälle:
17.03.2017 Hans-Wilhelm Baedke, Egge-
bek/Viöl, 85 Jahre
23.03.2017 Hans Jakob Autzen, Wande-
rup, 81 Jahre
24.03.2017 Hans-Heinrich Bern, 
Langstedt, 77 Jahre
30.03.2017 Heinrich Kock, Eggebek, 80 
Jahre

Gemeinde Sollerup
Ingeborg Jensen  06.05.34
Andreas Green  21.05.35
Gemeinde Süderhackstedt
Hildegard Reichenberg 02.05.41
Karla Martens  06.05.33
Gemeinde Wanderup
Georg Eggen  01.05.39
Brunhilde Hansen 01.05.41
Heinz Hansen  04.05.40
Meta Thiesen  10.05.31
Hans-Peter Johannsen 14.05.42
Annelene Brodersen 18.05.37
Detlef Feddersen  24.05.40
Karla Pietsch  25.05.30
Anneliese Fries  28.05.28
Frieda Daniel  28.05.38
Lucie Kuhr  31.05.22
Jürgen Peter Marxen 01.06.32
Anna Christensen 02.06.26

Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit:
Elke und Boy Brodersen, Sollerup, bege-
hen am 17.05.2017 ihren 60. Hochzeits-
tag.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich !

Geburtstage in der Zeit vom 01.05.2017  bis 05.06.2017
Gemeinde Eggebek
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Renate Tams  09.05.42
Karl Heinz Petersen 15.05.35
Hannelore Christiansen 26.05.33
Carsten Jessen  26.05.42
Irmgard Hoppe  31.05.29
Peter Erichsen  31.05.40
Gemeinde Janneby
Anna Matthiesen  03.05.39
Rezika Fras  23.05.41
Gemeinde Jerrishoe
Peter Andresen  15.05.41
Dieter Meyer  22.05.41
Gemeinde Jörl
Maria Clausen  12.05.37
Jens Brodersen  14.05.37
Franz Friedrichsen 27.05.30
Jürgen Jessen  28.05.39
Greta Schütt  31.05.36
Gemeinde Langstedt
Thomas Petersen  11.05.41
Ilse Mooz  23.05.36
Erika Bundtzen  24.05.36
Uwe Lohse  29.05.39
Elke Lassen  29.05.41

Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im Mai 2017:

01.05.17  Britt-Marie Brandt, Regina 
Petersen, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
06.+07.05.17 Karin von Holdt und Birgit 
Mönk
13.+14.05.17 Bettina Dreißigacker, Regi-
na Petersen und Nadine Stahlberg
20.+21.05.17 Britt-Marie Brandt, Birgit 
Mönk und Johanna Priddat
25.05.17  Britt-Marie Brandt, Bettina 
Dreißigacker und Regina Petersen
27.+28.05.17 Bettina Dreißigacker, Bir-
git Mönk, Regina Petersen und Nadine 
Stahlberg

Rentensprechstunden in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder schwerer Er-
krankung Hausbesuche möglich. Als nächster Sprechstundentermin ist Montag, der 15. 
Mai  2017 vorgesehen. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Klatt unbedingt vorher 
telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Tele-
fonnummer lautet: 04636-1316.

Kontakt: www.facebook.com/
willkommenimamteggebek
http://www.amteggebek.de/
seite/254972/freundeskreis.
html
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybil-
la Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek 
Corinna Grosskopf, 017683572914, 
cgrosskopf@gmx.net

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 17.03.2017 bis zum 
07.04.2017 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
24.03.2017  Nr. 11
S. 52-54 Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit B-Plan Nr. 18 „Seenland-
schaft“ der Gemeinde Wanderup sowie 
Lage- und Übersichtsplan
S. 55-57 Frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit 23. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Wande-
rup sowie Lage- und Übersichtsplan
S. 58-60 Bekanntmachung der öffent-
lichen Auslegung des Entwurfes der 4. 
vereinfachten Änderung des Bebaungs-
planes Nr. 8 „Norderstraße“ der Gemein-
de Eggebek nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
Übersichtsplan
31.03.2017  Nr. 12 
S.63 Amtliche Bekanntmachung über 
die Gründung der Körperschaft „Breit-
bandzweckverband Eggebek“ (BZVE) 
07.04.2017  Nr. 13  
S.68+69 Wahlbekanntmachung für die 
Wahl zum Schleswig-Holsteinischen 
Landtag am 07.05.2017
S. 70+71 Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum Schleswig-
Holsteinischen Landtag am 07.05.17 
S. 72-74  Bekanntmachung der öffent-
lichen Auslegung des Entwurfs des Be-
bauungplanes Nr. 16 „Multifunktionaler 
Bildungscampus“ der Gemeinde Wande-
rup und Übersichtsplan

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

             Sie finden ihn hier:
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Schulnachrichten
Schulverband Tarp-Jerrishoe wird aufgelöst

Als am 23. November 1967 der „Schulverband Tarp-Jerrishoe” 
gegründet wurde, gab es hierfür fassbare Gründe. Die Kinder 
aus Jerrishoe besuchten in Tarp die Grundschule und auch wei-
terführende Bildungseinrichtungen, auch die Tarper Kindergär-
ten sind für die Jerrishoer Kinder offen. In dieser Zeit wurde 
auch das Schulzentrum aufgebaut. Es war sogar angedacht, 
möglichst die Kinder aus weiteren Gemeinden hier zu beschu-
len, um diese Gemeinden auch in den Schulverband aufzuneh-
men. Mittlerweile hat es zahlreiche Gesetzesänderungen gege-
ben, beispielsweise die freie Schulwahl. Damit hat sich Schule 
allgemein verändert. „Ein Schulverband hat sich entbehrlich 
gemacht“, so der Leitende Verwaltungsbeamte (LVB) des Amtes 
Oeversee Horst Rudolph.
Bei einem Pressegespräch mit den beiden Bürgermeistern aus 
Jerrishoe und Tarp, Heike Schmidt und Peter Hopfstock, den 
beiden LVB Klaus-Dieter Rauhut vom Amt Eggebek und dem 
Schulverbandsvorsteher Dr. Hans-Werner Johannsen wurde 
jetzt die Öffentlichkeit informiert: „Wir beabsichtigen, zum 1. 
Januar 2018 den Schulverband Tarp-Jerrishoe aufzulösen.” Für 
Tarp bedeutet diese keine Mehrkosten, denn diese wurden auch 
bisher ausschließlich von Tarp getragen. 
Alle Beteiligten betonten ausdrücklich, dass es immer eine gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit gegeben habe, es eigent-
lich nie Probleme gab. Im Schulverband waren sieben Tarper 
und fünf Jerrishoer Gemeinderatsmitglieder vertreten. Gegrün-
det wurde der Schulverband in Zeiten, als die Gebäude und 
Einrichtungen des Schulzentrums, heute „Alexander-Behm-
Schule (ABS)“, in großem Umfang und mit viel Geld erstellt 
werden mussten. „Wegen der neuen Aufgaben bei der Entwick-
lung der Schullandschaft mit den damit verbundenen Lasten 
war es gut, diesen Schulverband so zu gründen“, so Dr. Hans-
Werner Johannsen.

V. l.: Klaus-Dieter Rauhut, Heike 
Schmidt, Dr. Hans-Werner Johann-
sen, Horst Rudolph, Peter Hopfstock

In der Gemeindevertretung Jerrishoe und in den Fraktionen der 
Gemeinde Tarp sei der Vorschlag zur Auflösung bereits disku-
tiert worden. Es zeigte sich Einmütigkeit. Ein Auflösungsvertrag 
wird nun durch die Verwaltung vorbereitet. Für die betroffenen 
Personen vom Personalrat und Sekretariat bis zu den Mitarbei-
tern wie Hausmeister usw. wird sich nichts ändern. Nach dem 
1. Januar werden die Verantwortlichkeiten des Schulverbands-
vorstehers zusätzlich auf den Bürgermeister der Gemeinde Tarp 
entfallen. „Dann werde ich 49 Personen ehrenamtlich betreu-
en“, so Hopfstock. Dafür wird es für Außenstehende übersicht-
licher, der Bürgermeister ist einziger Verantwortlicher und An-
sprechpartner.
Für Klaus Dieter Rauhut ist die Auflösung nachvollziehbar 
und richtig. Durch Gesetzesänderungen habe sich das ganz          
Konstrukt erübrigt. Peter Hopfstock betonte, dass die beiden 
Gemeinden weiterhin gut verknüpft bleiben. Dies zeige sich 
bei den Vereinen wie Sozialverband, den Landfrauen und Kin-
dergärten. „Das soll auch so bleiben“. Auch die Nutzung der 
Sportstätten u. ä. werde einfacher, es gebe nur noch einen An-
sprechpartner.

Callcenter und Dialogmarketing: Ge-
läufige Begriffe, doch was verbirgt sich 
dahinter? Stefan Andresen, Geschäfts-
führer der Firma care4as aus Eggebek 
beantwortete vielen interessierten Schü-
lern der Eggebeker Eichenbachschule 
alle Fragen rund um das Thema Kom-
munikation, Callcenter und Ausbil-
dungsmöglichkeiten in dieser wachsen-
den Branche. Therese Seeck, bei der IHK 
Flensburg verantwortlich für die „Re-

Von links: Marco Laß 
(Koordinator Berufs-
orientierung Eichen-
bachschule), Heike 
Petersen (Schulleite-
rin Eichenbachschu-
le), Vicky Ebelt und 
Anne Wischnewski 
(Schü le r spreche -
rinnen Eichenbach-
schule), Stefan And-
resen (Geschäftsfüh-
rer care4as), Therese 
Seeck (Fachberaterin 
Schule-Betrieb der 
IHK Flensburg)  
Foto: IHK Flensburg

Eichenbachschule trifft auf Callcenter 
Kooperation zur praxisnahen Berufsvorbereitung

gionale Fachberatung Schule-Betrieb“, 
brachte das Unternehmen mit der Schu-
le für eine Kooperation zusammen. 
„Wie abwechslungsreich eine Ausbil-
dung im Callcenter ist, kann man schon 
aus der Berufsbezeichnung ‚Service-
fachkraft für Dialogmarketing‘ ablesen“, 
sagt Andresen. Bereits nach zwei Jahren 
ist mit dieser Ausbildung ein Einstieg 
in das Berufsleben möglich. „Wer Lust 
hat, kann aber noch ein Jahr dranhängen 

und wird dann Kaufmann oder Kauffrau 
für Dialogmarketing“, so Andresen, der 
für das Ausbildungsjahr 2017 mehrere 
Azubis sucht. Eine wichtige Informati-
on für die Schüler war zudem, dass sie 
den mittleren Schulabschluss erhalten, 
wenn sie ihre Ausbildung mindestens 
befriedigend abschließen. 
Die Expertenstunde bildete den Auf-
takt zur Kooperation zwischen Care4as 
und der Eichenbachschule im Rahmen 
des Projektes „Regionale Fachberatung 
Schule-Betrieb”. Die Kooperation wurde 
bereits mit einer Betriebsbesichtigung 
der Care4as für die Schüler fortgesetzt. 
Das Projekt wird aus Mitteln des Minis-
teriums für Schule und Berufsbildung 
des Landes Schleswig-Holstein geför-
dert.

Handballprojekt 
Schülerinnen und Schüler des WPU Dä-
nisch der 8. Klassenstufe besuchten am 
08.03.2017 zusammen mit ihrer Lehrerin 
Helene Diestel ein Champions-League-
Spiel der SG Flensburg Handewitt und 
erlebten dort ein Treffen der besonderen 
Art.
Ihren Anfang nahm diese Aktion im Dä-
nischunterricht, in dem die Schülerin-
nen und Schüler eine Brieffreundschaft 
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 11.05.2017
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Janneby      Fr. 02.06.2017  
Eggebeker Weg 7 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 02.06.2017
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr

Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                Mo. 15.05.2017
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt  Do. 11.05.2017
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 15.05.2017
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr

Süderhackstedt    Mo. 15.05.2017  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup  Mo. 08.05.2017     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 09.05.2017     
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

WIR  für die Jugend Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, 
dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - 

alle mit Tanja Jürgens.

Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jah-
re und mittwochs 18:00 bis 21:30 Uhr ab 
14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 – 17.30 
Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · Don-
nerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchent-
lichen Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 
Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Mat-
thias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr für Kin-

Öffnungszeiten 
Montag:  16.15-18.00 Workshop
Dienstag:  15:00-17:00 Mädchentreff 
    17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag:  15:00-18:00 Jugendliche

dergartenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJ-
lern und ehrenamtlichen Helfern unter-
stützt.

Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

mit einer 8. Klasse aus Løgumkloster, 
Dänemark pflegen. Nun sollten sich bei-
de Seiten kennenlernen und dazu ver-
abredeten sich die Schülerinnen und 
Schüler zu einem Handballspiel in der 
Flens-Arena, da es in dieser Mannschaft 
deutsche und dänische Spieler gibt und 
viele Schüler sportbegeistert sind.
Der Verein „Kulturfokus“, der grenzüber-
greifende Projekte fördert, kam für die 
Kosten des Busses und die Eintrittskar-
ten für die rund 30-köpfige Gruppe auf. 
In der Flens-Arena angekommen, hatten 
beide Gruppen die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen, bevor gemeinsam das 
Handballspiel gesehen wurde. Nun folg-
te der Höhepunkt des Abends. Die SG 
ermöglichte beiden Gruppen Interviews 
mit je einem Spieler in der jeweiligen 
Fremdsprache. Dementsprechend groß 
war die Motivation für die Vorbereitung 
im Vorfeld. Im Unterricht hatten sich 
die Schüler des WPU Dänisch auf die 
Mannschaft vorbereitet, sie hielten einen 
kurzen dänischen Vortrag über die Steck-
briefe der Handballspieler und gemein-

Antworten wurden später im Unterricht 
ausgewertet. 
Der Abend endete mit vielen Fotos, er-
füllten Autogrammwünschen und net-
ten persönlichen Eindrücken von der 
Partnerklasse.
Die Partnerschaft der beiden Klassen 
wird spätestens im nächsten Schuljahr 
mit einem weiteren Treffen fortgesetzt.

sam mit ihrer Lehrerin bereiteten sie 
Interviewfragen vor und übten diese ein.
Jeweils drei ausgewählte Schüler durften 
dann nach dem Abpfiff die SG-Spieler 
Holger Glandorf und Kevin Møller inter-
viewen. Die Schüler stellten Fragen zur 
sportlichen Karriere, aber auch Privates 
interessierte sie. Kevin Møller nahm 
sich viel Zeit und beantwortete alle Fra-
gen ausführlich. Die aufgezeichneten 
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mo., 01.05. ab 10:00 Uhr Oldtimer, Treckerringstechen, Bauer Jensen
Di., 02.05. 19:00 Uhr Frauentreff e.V., Radtour, Treffpunkt: Thingplatz
So., 07.05. 15:00 Uhr Bilderausstellungseröffnung, DLZ Eggebek 
Mo., 08.05.  SSF, Vortrag, Minesminde
Sa.-Mo., 13..-15.05. RSG Hohe Geest,Turnier
So., 14.05. 10:00 Uhr Konfirmation Eggebek
Di., 16.05. 07:45 Uhr DRK Eggebek, Tagesfahrt Fehmarn, Abfahrt ab ZOB
Mi., 17.05.  LandFrauenVerein, LandFrauenTag in Neumünster
Mi., 17.05. 10:30 Uhr DRK Langstedt, Fahrt nach „Büttenwarder“, 
    ab Gasthaus Langstedt
Do., 18.05. 20:00 Uhr Frauentreff e.V., Klöönabend
Sa. 20.05. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
Sa., 20.05.  Kreisjugendwehrtag
Mo.,  22.05. 19:00 Uhr Einwohnerversammlung Gemeinde Eggebek, 
                Gasthof Thomsen
Mo., 22.05. ca. 20:30 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek,
     Gasthof Thomsen
Do., 25.05. 09:00 Uhr Himmelfahrtsfest
So., 28.05. 10:00 Konfirmation Eggebek
Mi. , 31.05. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, Vollwertige Ernährung, Tarp
Sa., 03.06.  Schützengilde, Gildefest, Gasthaus Langstedt
So., 04.06. 11:00 Uhr Gottesdienst Pastoratsgarten

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 03.05. 15:00 DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 06.05. 14:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen Kirche Kleinjörl
So., 07..05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen Kirche Kleinjörl
Mo., 08.05. 14:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 10.05. 08:00 Uhr Landfrauen, Morgenwanderung 
Mi. 10.05. 15:00 Uhr Club der älteren Generation, Lieder singen, Gasthaus 
    Sollerup
Di.,  16.05.  DRK, Tagesfahrt zur Rapsblüte auf Fehmarn
Mi., 17.05. 14:00 Uhr Landfrauen, Schleswig-Holsteinischer Landfrauentag  
   in Neumünster
Mi. 17.05. 19:30 Uhr Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Do., 18.05. 15:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Sa., 20.05. 14:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen Kirche Kleinjörl
So., 21.05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen Kirche Kleinjör

Gemeinde Jerrishoe
Mo., 08.05. 14:30 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Mi., 17.05. Siehe Aushang LandFrauenVerein, Schleswig-Holsteinischer 
    Landfrauentag in Neumünster
Fr., 19.05. Siehe Einladung SoVD, Spargelessen in Wiemersdorf
Do., 25.05. 10:00 Uhr Schützenverein, Offener Bogenplatz, Bogenplatz am 
    Moorweg
Mi., 31.05. 14:30 Uhr LandFrauenVerein, „Vollwertige Ernährung“, 
    Referentin: Anne Bieback, Bürgerhaus Tarp
 

Termine im Amt  
Gemeinde Wanderup

Mo., 01.05. 10:00 Uhr Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
Mi., 10.05. ab 16:00 Uhr DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Sa., 13.05. 10:00 KiTa, Frühsommerfest
Mi., 17.05. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung 
Mi., 17.05.  Landfrauenverein, Landfrauentag in Neumünster
Fr., 19.05.  Grundschule, Sponsorenlauf
Sa., 20.05. 13:00 Uhr TSV, 45. team Handballcup, Sportplatz
So.,  21.05. 09:00 Uhr TSV, 45. team Handballcup, Sportplatz
So.,  21.05. 11:00 Uhr 40. Internationale Museumstag, Heimatmuseum 
    Wanderup
Do., 25.05. 10:00 Uhr Kirche, Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt
Fr.-So., 26.-28.05. Landfrauenverein, Musical-Fahrt n. Köln „Bodyguard“
Di., 30.05. 20:00 Uhr Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup,  
       Dörpshuus
Mi., 31.05. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 03.06. 10:00 Uhr Reitverein Wanderup, Fahrradringstechen und 
      Vereinsringreiten
So., 04.06. 10:30 Uhr Kirche, Dänischer/Deutscher Familiengottesdienst mit 
    anschl. Grillen
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Aus der Region
Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft 

Wechsel an der Spitze
Bei der Mitgliederversammlung 2017 
des Naturschutzvereins Obere Treene-
landschaft im Haus an der Treene in 
Tarp berichteten zunächst der Vorsitzen-
de Peter Lorenzen und die Geschäftsfüh-
rerin Britta Gottburg von ihren Tätigkei-
ten während des vergangenen Jahres. Es 
wurde auf verschiedene Veranstaltungen 
eingegangen und durchgeführte Natur-
schutzmaßnahmen mit Bildern veran-
schaulicht. Die neu aufgenommene Be-
ratungstätigkeit für Landwirte auch im 
Raum Angeln wurde erläutert.
Nach dem Kassenbericht von Joachim 
Sitzler ging es zum Tagesordnungspunkt 
Wahlen. Der langjährige Vorsitzende Pe-
ter Lorenzen stand nicht mehr für die 
Vorstandsarbeit zur Verfügung. 
Zunächst wurde als neues Vorstands-

mitglied Peter Klerck aus Oeversee ge-
wählt. Aus den Reihen des Vorstandes 
wurde dann Dr. Carl Most aus Tarp in 
das Amt des neuen Vorsitzenden des Na-
turschutzvereins von der Mitgliederver-
sammlung gewählt.
Peter Lorenzen wurde zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Zudem wurde ein neuer 
Kassenprüfer gewählt. Für dieses zwei-
jährige Amt stellte sich Stefan Knutzen 
zur Verfügung.
Im Anschluss an die Versammlung stell-
te Lea Pietsch vom Verein „Wasser Ot-
ter Mensch e.V.” in ihrem Vortrag „Die 
aktuelle Verbreitung des Fischotters in 
Schleswig-Holstein und der Region“ vor. 
Mitgebrachte Exponate veranschaulich-
ten eindrucksvoll die Größe, Fellstruktur 
und Fußabdrücke des Fischotters. 

So gut schmeckt der Norden
Urlaubskochbuch nach Rezeptwettbewerb veröffentlicht

Pünktlich zur Saison präsentiert die Lo-
kale Tourismusorganisation (LTO) Eider-
Treene-Sorge/Grünes Binnenland das 
Projekt „Eingecheckt und aufgedeckt“, 
das Urlaubsgäste, regionale Produzenten 
und die hiesige Küche auf einen Nenner 
bringt. Gemeinsam mit dem Bauernblatt, 
Feinheimisch, Köchen und Landfrauen 
wurde aus norddeutschen Rezepten ein 
Urlaubskochbuch erstellt. Weitere Bau-
steine sind die Vermarktung von Hoflä-
den und ein Einkaufsservice für Urlau-
ber.
Die anfängliche Spannung war den 
mehr als 60 Gästen im Hotel Westerkrug 
durchaus anzumerken. Kein Wunder, 
schließlich stand neben der Präsentati-
on des Projekts „Eingecheckt und auf-
gedeckt“ auch die Siegerehrung für den 
dazugehörigen Rezeptwettbewerb auf 
dem Programm. Unter mehr als 70 Ein-
sendungen hatte eine neunköpfige Jury 
aus Touristikern, Landfrauen, Köchen, 
dem Bauernblatt und Feinheimisch die 
besten 20 für das Urlaubskochbuch aus-
gewählt. Dabei gab es klare Regeln: Die 
Gerichte mussten typisch norddeutsch 
sein und in einem Ferienquartier zube-

reitet werden können. Außerdem sollte 
alle Zutaten in der Region bezogen wer-
den können.
Abwechselnd verkündeten die Jurymit-
glieder die Gewinner samt ihrer Rezep-
te. Mit dabei waren bekannte Klassiker 
wie Birnen, Bohnen, Speck (Christa 
Kröger aus Hennstedt), Fischerfrühstück 

(Erhard Brauer aus Friedrichstadt) und 
Buchweizengrütze mit Malzbier (Jan 
Cornils aus Handewitt). Platz eins beleg-
te eine Angelner Spezialität: Mit einer 
köstlichen wie einfachen Schnüüsch-
Variante  gewann Magret Ahrens aus 
Schülp ein Wochenende in einer Feri-
enwohnung des Grünen Binnenlandes – 
gefüllter Kühlschrank inklusive. 
Leer ging keiner der Anwesenden aus, 
denn alle erhielten nicht nur ein Ur-
laubskochbuch, sondern auch eine 
Schürze von Feinheimisch – Genuss aus 
Schleswig-Holstein e.V. Vereinssprecher 
Wolfgang Götze machte deutlich, warum 
Feinheimisch das Projekt unterstützt: 
„Die Idee entspricht unserer Philoso-
phie, das Profil Schleswig-Holsteins als 
kulinarische Adresse zu schärfen“, so 
Götze. Im Hinblick auf den Tourismus 
sei es von großer Bedeutung, so Götze  
weiter,  dass die Gäste das Land mit sei-
ner Esskultur in Erinnerung behielten, 
wiederkämen und hiesige Produzenten 
unterstützten.  
Eine Broschüre mit Hofläden und Wo-
chenmärkten wird mit dem Kochbuch in 
den Ferienquartieren ausgelegt, sodass 
die Urlauber direkte Bezugsquellen für 
frische Zutaten finden. Darüber hinaus 
werden mit der Facebook-Aktion „Hof-
laden der Woche“ jede Woche    Genuss-
pakete regionaler Direktvermarkter ver-
lost.  
Den dritten Projektbaustein stellte Ma-
rianne Budach, Geschäftsführerin der 
Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land e.V., unter dem Titel „Voller Kühl-
schrank für Urlauber“ vor. Seit dieser 
Saison können Urlaubsgäste im Binnen-
land verschiedene Lebensmittelpakete 
gleich mit dem Ferienquartier buchen. 
„So können unsere Gäste entspannter 
in den Urlaub fahren und müssen sich 
keine Sorgen um das erste Frühstück 
machen“, erklärte Budach. Das Service-
angebot werde bereits gut angenommen 
und sei ein weiterer Schritt, auf das Grü-
ne Binnenland und die Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge aufmerksam zu ma-
chen, so Budach. 
Das Urlaubskochbuch und die Broschü-
re „Hofläden und Wochenmärkte“ sind 
kostenlos bei der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland und der Eider-Tree-
ne-Sorge GmbH erhältlich, den „Hof-
laden der Woche“ finden Sie auf www.
facebook.com/flusslandschaft. „Einge-
checkt und aufgedeckt” wird unterstützt 
durch die AktivRegionen Eider-Treene-
Sorge, Mitte des Nordens und Südliches 
Nordfriesland. 

Die glücklichen Gewinner und die Jury 
des Rezeptwettbewerbs vor dem Wester-
krug Wanderup.
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Karin Behrensen, 
Vorsitzende des 
Singkreises Bol-
lingstedt begrüßte 
die aktiven und 
passiven Mitglie-
der des Vereins. 
Sehr herzlich wur-
de auch Bürger-
meister Bernd Nis-
sen willkommen 
geheißen, der sich 
über die erfolgrei-
che Vereinsarbeit 
freute. Er lobte die 
Bereitschaft der 
Sängerinnen und 
Sänger, die Kultur-
arbeit in der Ge-
meinde zu berei-
chern.

v. l.  Bürgermeister Bernd Nissen, 1.Vorsitzende Karin Behren-
sen, Schriftführerin Karin Thomsen, Kassenführerin Babett 
Banck, verabschiedete 2. Vorsitzende Lydia Teske , neu gewähl-
te 2. Vorsitzende Ute Jürgensen, Chorleiter Cornelius Friedel

Singkreis Bollingstedt

40-jähriges Bestehen wird gefeiert

Während einer Gedenkminute wurde 
an die verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Drei neue Sängerinnen und Sänger 
konnten im vergangenen Jahr gewonnen 
werden.
Die Vorsitzende wies in ihren Grußwor-
ten darauf hin, dass der Singkreis in die-
sem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum feiern 
kann, das gebührend begangen werden 
soll. Im letzten Jahr wurden 14 Termine 
wahrgenommen. Kritik gab es bei der 
Teilnahme an den Proben. „Hier wün-
sche ich mir mehr Regelmäßigkeit bei 
der Anwesenheit“, so die Vorsitzende. 
Großes Lob erhielt der Dirigent Corneli-
us Friedel für die gute Zusammenarbeit. 
So begann er schon Anfang des Jahres 
mit den Proben für die Auftritte. „Die 
wöchentlichen Übungsabende gestalten 
sich überwiegend locker und fröhlich. 
Ich freue mich, im Jubiläumsjahr dabei 
sein zu dürfen“, so der Chorleiter. Die 
guten Kritiken in den öffentlichen Zei-
tungen für ihr Engagement motivieren 
alle Mitglieder, wurde übereinstimmend 
geäußert. 
Der Probeabend am 4. April 2017, ist 
gleichzeitig das Gründungsdatum und 
soll im Kreise der Sängerinnen und Sän-
ger feierlich begangen werden. Ein grö-
ßeres Programm mit einem Konzert mit 
befreundeten Chören findet am 23. Juni 
in der Gastwirtschaft Gammellund statt. 
Das schon in der Planung befindliche 
Weihnachtskonzert wird am 10. Dezem-
ber in der Kirche zu Eggebek stattfinden. 
Außerdem sind natürlich die jährlich 
wiederkehrenden Aufführungen wie 
Konfirmationsgottesdienste, Liedervor-
träge an den Denkmälern in Gammell-

und und Bollingstedt zum Volkstrauer-
tag und Gemeindefestveranstaltungen 
fest eingeplant.
Die Kassenführerin Babett Banck konn-
te über eine gute Kassenlage berichten. 
Haupteinnahmen sind die Mitgliedsbei-
träge, Zuschüssen der politischen und 
der kirchlichen Gemeinde, Spenden bei 
Auftritten und Zuwendungen nach Ster-
befällen. „Unsere Ausgaben halten sich 
mit dem Kauf von Chormappen und No-
ten in Grenzen“, so die wiedergewählte 
Kassenführerin. Neue Notenwarte wur-
den Urte George und Frauke Budwig. 
Zur neuen stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde Ute Jürgensen gewählt.  

Gunnar Witte

Super Kinderdisco
Was für eine Sause am 24.03. in der 
Sporthalle Bollingstedt! Die erste Kin-
derdisco vom Förderverein des Kinder-
gartens Bollingstedt war ein voller Er-
folg! Mit knapp 180 Teilnehmern waren 
alle Erwartung übertroffen worden!
Um 16:00 Uhr öffneten sich die Türen 
zur Mini-Disco für Kinder bis 6 Jahre. 
Nach dem großen Knall der Konfetti-
Maschine war die Disco eröffnet. Die DJs 
Flo und Ole vom DJ-Service Schleswig-
Holstein sorgten für tolle Stimmung. Mit 
Spielen und Mitmachliedern gab es bei 
Kinder und Erwachsenen kein Halten 
mehr. Buntes Scheinwerferlicht, Nebel-
maschine und Seifenblasenmaschine 
sorgten für eine besondere Atmosphäre.
Um 17:00 Uhr kamen dann die größeren 
Kinder bis 10 Jahre dazu. Eine Tanzauf-
führung der Tanz- und Bewegungsgrup-
pe vom Ortskulturring Bollingstedt hat 
die Gäste mit einer schönen Choreografie 
unterhalten. 
Als ein weiteres Highlight haben die DJs 
bunte Knicklichter verteilt. Diese wur-
den dann unter Anleitung geschwungen, 
was in der dunklen Halle für ein ganz 
besonderes Schauspiel sorgte und den 
Kids eine Menge Spaß bereitete.
Zum Abschluss haben die Kinder die 
rund 100 Luftballons, die die Halle 
schmückten, unter Einsatz ihres Kör-
pers, ihrer Hände und Füße zerplatzen 
lassen. 
Wer sich zwischendurch stärken woll-
te, konnte dies mit Kaffee und Kuchen, 
Wurst und Pommes oder Naschitüten. 
Alle Einnahmen kommen dem Kinder-
garten Bollingstedt zugute. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Hel-
fer und Kuchenbäcker sowie unseren 
Sponsoren FIS Windenergie und Sky 
Schmidt. Ohne eure Unterstützung wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewe-
sen. 
Es wird sicherlich eine Wiederholung 
geben, auf die wir uns schon jetzt freuen!
Wer auf dem Laufenden bleiben möch-
te oder Bilder und Videos sehen will, 
schenkt uns ein like auf facebook unter 
„Kinder Disco Bollingstedt“.
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Aus der Geschäftswelt

Neue Firmen im Amt

Kräutertag 
am Sonntag, 28. Mai, 11-18 Uhr
Die Biolandgärtnerei Hasbach in Klapp-
holz-Westscheide lädt an diesem Tag 
von 11.00-18.00 Uhr die ganze Familie 
herzlich ein, Kräuter mit allen Sinnen zu 
entdecken, zu erleben und zu genießen. 
Freuen Sie sich auf einen erlebnisrei-
chen und entspannten Tag in der idyl-
lisch gelegenen Gärtnerei. Akkordeon-
musik live untermalt den Tag. Kuchen 
und Grillwürste runden den sommerli-
chen Kräutertag ab. Für die Kinder gibt 
es Naturerlebnisangebote.

Physio Plus Wanderup

Teamverstärkung
Seit einem halben Jahr existiert in der 
Tarper Straße 3 das Unternehmen Physio 
Plus Wanderup. Die von den Inhaberin-
nen Susanne Firnhaber und Friederike 
Hunger geführte Praxis hatte in der Zeit 
so viel Zulauf und positive Resonanz, 
dass weitere Mitarbeiterinnen eingestellt 
wurden. Die Rezeption ist nun jeden Tag 
vormittags und Donnerstagnachmittag 
von Stefanie Henningsen bzw. Kirsten 
Schippmann besetzt. 
Seit Ende letzten Jahres verstärkt die 
Physiotherapeutin und Osteopathin 
Sabine Oehlerking das Team. Sie ist 
ebenfalls gelernte Lymphdrainagethera-
peutin. Seit dem 1. April 2017 nimmt 
Eike Paulsen, eine weitere Physio- und  
Lymphdrainagetherapeutin, gern ihre 
Rezepte entgegen.
Als Dankeschön für die herzliche Auf-
nahme in Wanderup und zum Kennen-
lernen der neuen Mitarbeiterinnen bietet 
Physio Plus ein „Muttertagsangebot“ 

Zweirad-Hansen & 
Maschinenhandel Eggebek
Andreas Friedhoff 
Handel und Reparatur von Zweirädern 
aller Art
Handel mit Oldtimer-Automobilen, Han-
del und Reparatur von Gartengeräten
Hauptstraße 53, 24852 Eggebek
Telefon: 04609 – 883

Martens Rohr GbR
Pia Martens/Lukas Rohr
Online Buchhandlung
Weißdornweg 8, 24963 Jerrishoe 
Telefon: 0178 – 6064346
E-Mail: buchimperium@t-online.de
Internet: www.booklooker.de/bonuskun-
de/BC3%Blcher/Angebote/showAllu/D

vom 2. – 12. Mai 2017 an. Zur Massage 
gibt es die Heißluft gratis dazu - auch für 
Männer.
Mandy Geist, Fitnesscoach und Ernäh-
rungsberaterin, bietet eine kostenlose 
Teilnahme an einer Pilates-Schnupper-
stunde an. Start war am Donnerstag, 
27.04.2017 von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr. 
Der Kurs ist fortlaufend, deshalb kann 
jederzeit eingestiegen werden.

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Peter und Wiebke Doose verabschieden 
sich nach 31 Jahren 

Alles begann, als Peter Doose noch jünger war. Von seinem 
38. Lebensjahr an war der im TSV Tarp hauptamtlich tätige 
Sportlehrer 17 Jahre lang als Oberturnwart im Kreisturnver-
band Nord (KTV Nord) tätig. In dieser Zeit hat er kontinuier-
lich die Vorturnerausbildungen durchführt, an der Scheersberg 
AG mitgewirkt sowie an den Gauoberturnwart-Seminaren des 
Deutschen Turnerbundes (DTB) teilgenommen, nur um einige 
Aufgaben zu nennen. Seit seinem 55. Lebensjahr ist Peter Doose 
nun 1. Vorsitzender des KTV Nord. Dieses Jahr, also ein Jahr vor 
seiner 7. Null, wird Peter Doose dieses Amt in jüngere Hände 
geben. Seine Ehefrau Wiebke war über viele Jahre ehrenamtlich 
als Schrift- und zuletzt Kassenwartin tätig. „Es war eine schö-
ne Zeit“, resümierte das Ehepaar Doose, „welche uns vor allem 
menschlich viel gegeben hat“.

Von links nach rechts: Volker Klüßendorf, Präsident des Schles-
wig-Holsteinischen Turnverband (SHTV), Carmen Reschke 
(TSV Tarp), neue Kassenwartin, Wiebke Doose (TSV Tarp), 
bisherige Kassenwartin des KTV Nord e.V., Monika Hoffmann 
(TSB Flensburg), neue und erste weibliche 1. Vorsitzende, Peter 
Doose (TSV Tarp), ehemaliger 1. Vorsitzender

Auf dem Kreisturnverbandstag am 26. März  2017 wurde nun 
erstmals eine weibliche 1. Vorsitzende gewählt. Monika Hoff-
mann (TSB Flensburg), bisher 2. Vorsitzende, wurde einstim-
mig von der Versammlung gewählt. Einstimmig wurde auch 
als neue Kassenwartin die von ihrer vorherigen Amtsinhaberin 
vorgeschlagene Carmen Reschke (TSV Tarp). Ein 2. Vorsitzen-
der wurde bisher leider noch nicht gefunden. Nun erklärte sich 
Peter Doose bereit, diesen Posten kommissarisch zu überneh-
men. Er wurde einstimmig von der Versammlung dazu ernannt.
Dem neuen geschäftsführenden Vorstand wünscht Peter Doose 
ein hohes Engagement für das Turnen als Breitensport.  „Ohne 
die gute Arbeit aller ehrenamtlichen Helfer, Trainer, Referen-
ten und Turnwarte wäre der KTV Nord nicht das, was er ist: 
ein Verband, der eine gute Basis für gesunden Sport in Form 
von Turnen bietet.“ Und Turnen ist nicht nur das Gerätturnen, 
das dem einen oder anderen aus der Schule oder aus Turnva-
ter Jahns Zeit ein Begriff ist. Turnen beinhaltet auch Faustball, 
Volleyball, Skifahren, Kleinkinderturnen, Gesundheitssport, 
Aerobic, Gymnastik, Prellball, Rhönrad- und Trampolinturnen.
Abschließend nutzte Volker Klüßendorf, der Präsident des 
Schleswig-Holsteinischen Turnverbandes (SHTV), die Gunst 
der Stunde, um beim Kreisturnverbandstag in Sieverstedt zwei 
Ehrungen vorzunehmen. Frau Jutta Ross aus Westerholz wur-
de für ihre ehrenamtliche Arbeit in ihrem Verein TV Grundhof 
mit der bronzenen Ehrenadel des DTB ausgezeichnet und Peter 
Doose bekam für sein ehrenamtliches Engagement den Ehren-
brief mit goldener Ehrennadel überreicht. Auf diesem Wege 
noch einmal herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. 

Aus der Region



15

Neue Eichen am Thingplatz
Die Anregung von 
Gemeindevertre-
ter Ernst-Günter 
Petersen in der 
letzten Sitzung 
der Gemeinde-
vertretung in Eg-
gebek Eichen zu 
pflanzen, fiel auf 
fruchtbaren Boden 
und wurde zügig 
umgesetzt. Entlang 
der Hauptstraße 
wurden auf dem 
Thingplatz vor der 
Eichenbachschule 
sechs Stieleichen 
gepflanzt. Zusätz-
lich schmücken 
vier weitere Eichen den Eingangsbereich 
der Norderstraße vor der Rettungswache.
Die Gemeindearbeiter hatten bereits am 
Vortag die Pflanzlöcher ausgehoben und 
vorbereitet. Beim Einpflanzen der Baum-
schulbäume mit kräftigen Ballen legten 
Ernst-Günter Petersen sowie Bürger-
meister Willy Toft bei strömenden Regen 
mit Hand an. 
Ernst-Günter Petersen wies darauf hin, 
dass der Name der Gemeinde Eggebek 
abgeleitet ist von der Eiche am Bach. Da-
her ist im Wappen der Gemeinde auch 
ein bewurzelter grüner Eichenbaum mit 
Früchten abgebildet, dessen Stamm mit 
einem blauen Wellenbalken unterlegt 
ist. Dieses Wappen ist auch auf der gel-
ben Gemeindeflagge sichtbar.
„Da wir in letzter Zeit einige Bäume in 
der Gemeinde fällen mussten, kam die-
se Anregung von Ernst-Günter Petersen 
genau zur rechten Zeit. Mit dieser Pflan-
zung machen wir auch im Ortskern auf 
unsere historischen Wurzeln aufmerk-
sam, “ freute sich Bürgermeister Willy 
Toft.

Bürgermeister Willy Toft, Ideengeber Ernst-Günter Petersen so-
wie die Gemeindearbeiter Andre Brodersen, Heiko Frey und 
Lars Kiesbüy-Evers beim Pflanzen der Bäume auf dem Thing-
platz

Bericht aus der Gemeinde
Die Erschließungsarbeiten in unserem 
B-Gebiet 8 nördlich an der Norderstraße 
sind voll im Gange, und werden wohl 
im Juni abgeschlossen sein, sodass die 
Bauwilligen auch dort loslegen können. 
Die Grundstücksverkäufe im letzten 
Abschnitt laufen nun auch an. Eggebek 
wird um die Jahreswende ein anderes 
Bild abgeben, denn dann werden die 
meisten Grundstücke verkauft sein und 
die Bautätigkeit wird enorm zunehmen. 
In Zusammenarbeit mit Langstedt rich-
ten wir zum Spätsommer eine Natur-
gruppe für unsere Kindergärten am 
Jukids ein. Wir haben uns zu diesem 
Schritt entschlossen, weil wir mehr 
Platz für unsere „Kleinen“ schaffen müs-
sen. Diese Gruppe wird einen festen 
Platz im Wäldchen hinter der Treene-
ring-Siedlung erhalten und vornehmlich 
beim Jukids angesiedelt sein. Diese Art 
der Betreuung erfreut sich steigender Be-
liebtheit, und wir hoffen, dass wir hier 
eine „Lücke“ in der Betreuung unserer 
Kindergärten schließen können. 

Der erste Spatenstich für das Bildungs-
haus war Ende März, die Bodenplatte 
wurde erstellt, und Anfang Mai kommt 
es zur Grundsteinlegung, worüber dann 
auch in der Presse darüber berichtet 
wird. Das Schietsammeln wurde trotz 
der Osterferien gut angenommen. Vielen 
Dank von meiner Seite an den TSV für 
die „Ausrichtung“ und an alle freiwilli-
gen Helfer sowie dem Sport-, Kultur- und 
Tourismusausschuss für die Leitung.
Unser Storch brütet schon und wird 
uns hoffentlich spätestens im Mai mit 
sichtbarem Nachwuchs überraschen. Ich 
wünsche Ihnen allen eine schöne Früh-
lingszeit. Lassen Sie sich ein wenig von 
der schönsten Jahreszeit im Jahr inspi-
rieren.
Noch etwas in eigener Sache: Die Ein-
wohnerversammlung findet erst am 
22.05.2017 um 19 Uhr in Thomsens 
Gasthof statt, anschließend folgt eine 
Gemeindevertreterversammlung, etwa 
gegen 20.30 Uhr, sobald wir die Einwoh-
nerversammlung beendet haben. 

Ihr Bürgermeister Willy Toft  

Danke
Am 5. April 2017 führte der Blutspen-
dedienst Nord in Eggebek einen Spen-
determin durch. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen Spendern. Karl-Heinz 
Poeplau, Jörl und Sven Jensen, Sollerup 
spendeten zum 50. Mal, Birte Thomsen, 
Sollerup zum 40. Mal. Vielen Dank auch 
den DRK-Helferinnen für das Herrichten 
des Imbisses.              Der DRK-Vorstand

Tagesfahrt
Am 16. Mai 2017 geht es auf Tagesfahrt 
nach Fehmarn, mit Mittagessen, geführte 
Rundfahrt, Kaffeetrinken, Aufenthalt in 
Burg. Abfahrt 7.45 Uhr von ZOB, Rück-
kehr ca. 20.00 Uhr. Mitglieder zahlen 40 
Euro, Nichtmitglieder 55 Euro. Anmel-
dungen bis einschl. 11. Mai an Tel. 5214 
(AB). 
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Ortsverband
Eggebek

 Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 

 trauert um ihr Ehrenmitglied 

 Oberfeuerwehrmann

Hans Peter Matzen
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser 

Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Langstedt

 Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
 trauert um ihr Ehrenmitglied 
 Oberfeuerwehrmann

Hans Heinrich Bern
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser 

Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langstedt

 Die Freiwillige Feuerwehr Eggebek trauert um  
 ihren Kameraden und  ihr Ehrenmitglied 

 Hauptfeuerwehrmann

Heinrich Kock
Heine hat uns 40 Jahre die Treue gehalten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggebek

 Die Freiwillige Feuerwehr Eggebek trauert um  
 ihren Kameraden und  ihr Ehrenmitglied 

 Oberfeuerwehrmann

Hans Wilhelm Baedke
Er hat uns 48 Jahre die Treue gehalten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggebek

Achtung!
Leider müssen wir das Grillen für den 
17.06.2017 absagen.
Ein neuer Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
Danke für euer Verständnis!  H. Petersen

Jahreshauptversammlung 
Zahlreiche Teilnehmer des SoVD Eg-
gebek waren zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Langstedt erschienen. 
Wie die 1. Vorsitzende Hildegard Jessen 
ausführte, sei wieder ein Jahr mit zahl-
reichen Veranstaltungen vergangen, die  
von den 298 Mitgliedern gut angenom-
menen wurden. Auch das Jahr 2017 ist 
voll verplant. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltungen steht die Feier der SoVD 
Ortsgruppe Eggebek zum 70-jährigen 
Bestehen am 26. August 2017 mit Tanz 
und einer Tombola.  Bis dahin wird noch 
in Schleswig das Theater besucht, eine 
Fahrradtour gemeinsam mit dem Schüt-
zenverein unternommenen, am Vereins-
schießen teilgenommen und ein Gril-
labend organisiert. Eine Tagesfahrt führt 
zur Insel Pellworm. Die Herbstversamm-
lung findet in Landgasthaus Langstedt 
statt und zum Jahresabschluss steht die 
Weihnachtsfeier auf dem Plan.
Schatzmeister Gerd Lübcke berichtete 
über einen guten Kassenbestand, und be-
gründete einige Ausgaben im Einzelnen 

als kleinen Aus-
schnitt der haupt-
sächlichen Kosten.  
Die Revisoren Dit-
mar Hahne, Chris-
tian Lorenzen und 
Jenny Rösler be-
scheinigten ihm 
eine sehr gut und 
ordentlich geführ-
te Kasse, und so 
konnte dem Vor-
stand Entlastung 
erteilt werden. 
Die Nadel und eine 
Blume für 10 Jahre 
Mitgliedschaft im 
Ortsverein erhiel-
ten Hildegard und 
Helmut Jessen, 
Heike und Christian Lorenzen und Elli 
Rathje. Außerdem sind Michael Belken, 
Brigitte Evers, Joachim Mühlenbeck und 
Familie Schöttler mit Gertrud, Cecilia, 
Erich, Guilia, Petra und Philip 10 Jahre 
Mitglied. Besonders geehrt wurde Peter 
Daniel für 25 Jahre Mitgliedschaft. Er er-
hielt neben der Nadel eine Urkunde und 
einen Präsentkorb. 
Uwe-Dieter May, Vorsitzender des Kreis-
verbands Schleswig-Flensburg ging in 
seinen Ausführungen auf die Aufgaben 
des SoVD im Kreis ein. Im laufenden 
Jahr wurden 290.000 Euro an Mehr-
leistungen für Mitglieder erreicht und 
750.000 € an Nachzahlungen erwirkt. 
„Eine ganz beachtliche Summe“, wie 
er betonte. Pro Woche erfolgen an zwei 
Tagen durchschnittlich 50 Beratungen 

durch vier Kräfte.  
Viele Menschen benötigen Hilfe beim 
Schriftverkehr mit den Behörden und 
um Rechtsansprüche  geltend zu ma-
chen, so May weiter, und der Beratungs-
bedarf werde immer größer, insbesonde-
re wenn es um Renten- und Pflegeanträge 
gehe. Als Solidargemeinschaft kann der 
SoVD auf sein 100jähriges Bestehen zu-
rückblicken, denn er wurde bereits 1917 
als „Reichsbund“ gegründet und feiert 
das Jubiläum am 27. Mai in der Holsten-
halle in Neumünster.
Im Anschluss hielt Elke Sommer vom 
DRK-Kreisverband Dithmarschen, zu-
ständig für Öffentlichkeitsarbeit, einen 
Vortrag über Haus- und Mobilnotruf.  

Treue Mitglieder wurden geehrt, von li. nach re. Christian Lo-
renzen, Helmut Jessen, Elli Rathje, Heike Lorenzen, Peter Da-
niel, Hildegard Jessen, Vorsitzende der SoVD Ortsgruppe, Uwe- 
Dieter Mai , Kreisvorsitzender SoVD
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Hallo liebe Mitglieder.
Am 17. Mai führt uns unsere Halbtags-
tour nach „Büttenwarder“. Wir starten 
um 10.30 Uhr beim Langstedter Gasthaus 
und um 10.45 Uhr beim Bollingstedter 
Kindergarten in Richtung Bargteheide. 
Dort erwartet uns unsere Reiseführerin 
für den weiteren Tag. In „Büttenwarder“ 
haben wir dann die Gelegenheit, den 
„Büttenwarder Schnaps“ im „Gasthaus 
Zur Linde“ zu probieren. Nach der an-
schließenden Kaffeetafel in Lütjensee 
treten wir dann die Heimreise an und 
werden voraussichtlich gegen 19.30 Uhr 
Bollingstedt erreichen. Die Kosten für 
Fahrt, Kaffeetafel und „Büttenwarder 
Schnaps“ betragen 34,50 € pro Person. 
Gäste sind uns herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte bis zum 12. Mai  an 
Hildegard Manthey, Tel. 04625-7053.
Vorankündigung
Am Mittwoch, den 21. Juni fahren wir 
mit der  „Wappen von Schleswig“ auf 
der Schlei, Kaffeetafel inklusive. Wir 
freuen uns über interessierte Gäste und 
eine rechtzeitige Anmeldung.

Theaterspelers vun de Langstedter Füerwehr

Zwölf ausverkaufte Vorstellungen
nen Freundespaares Paul (Dirk Hansen) 
und Waltraut (Sonja Nissen) im Internet 
eine Anzeige aufzugeben, um jeweils ein 
diskretes erotisches Treffen zu arrangie-
ren. Versehentlich veröffentlichen die 
unerfahrenen „Fremdgeher“ mit der An-
nonce auch ihre Adresse, und bald  ge-
ben sich die Verehrer die Klinke in die 
Hand. Natürlich darf der Partner nichts 
davon erfahren und ein Versteckspiel ist 
die Folge. Nicht nur der Verehrer Günter 
Wimmer (Heinz Stellmacher) sondern 
auch Lolita (Maike Thomsen) als heiße 
Typen  müssen abwechselnd „untertau-
chen“. Dass ausgerechnet jetzt Willis 
resolute Schwiegermutter Ilse (Bean-
ka Präger) ihre Tochter Gisela besucht, 
macht das Ganze noch komplizierter. 
Die Situation eskaliert letztendlich, als 
der Einbrecher Ede (Kurt Schneider) 
sich ausgerechnet die Wohnung Eier-
manns als Tatort ausgesucht hat. Ein 
überraschendes Ende löst schließlich die 
konfliktreiche Situation, die letztendlich 
absichtlich von dem Ehepaar Eiermann 
inszeniert wurde, um wieder etwas ero-
tisches Flair in den Ehealltag zu bringen. 
Maren Lörks und Erika Jacobsen unter-

„De Leev, de Frust, de Swiegermudder“ 
lautete in diesem Jahr die Beziehungs-
komödie von Hans Schimmel, platt-
deutsche Fassung von Heino Buerhoop. 
Zum 12. Mal probten „de Theaterspelers 
vun de Langstedter Füerwehr“ unter der 
Regie von Viola Schößler unermüdlich 
viele Abendstunden. Nun wurde das  
Theaterstück mit zwölf ausverkauften 
Aufführungen im renovierten Saal des 
Landgasthofs Langstedt dem begeister-
ten Publikum dargeboten. Alle Rollen 
waren den einzelnen Charakteren ent-
sprechend optimal besetzt und es wurde 
viel Wert auf Details und Outfit der Dar-
steller gelegt, die treffsicher und mit viel 
Spielwitz die Pointen zur Erheiterung 
der Zuschauer herausarbeiteten. Das 
einfache, gut durchdachte Bühnenbild 
ermöglichte insbesondere die rasanten 
Handlungsabläufen. 
Zum Inhalt: Fast 25 Jahre sind Willi 
(Jürgen Matthiesen) und Gisela Eier-
mann (Sabine Schneider) verheiratet 
und die Silberne Hochzeit steht an. Um 
der Langeweile in der Ehe zu begegnen, 
beschließen beide unabhängig vonein-
ander und mit Beratung des geschiede-
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stützten die Dar-
steller als „Topus-
terinnen“,  Kirsten 
Thordsen-Knud-
sen und Karen 
Andresen waren 
für die Maske zu-
ständig und für 
Bühnenbau und 
Technik zeichne-
ten Sven Sander 
und Frank Lörks 
verantwortlich.

Von links: Sonja Nissen, Dirk Hansen, Sabine Schneider, Heinz 
Stellmacher, Kurt Schneider, Beanka Präger, Maike Thomsen, 
Jürgen  Matthiesen

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Veranstaltungen im Mai
Die Aktivitäten finden in der Senioren-
tagesstätte statt, sofern nichts anderes 
angegeben ist. Informationen und An-
meldung unter der oben angegebenen 

Mail-Adresse oder Telefonnummer 
Wirbelsäulengymnastik 
Mittwochs um 17.00 Uhr in der kleinen 
Turnhalle bieten wir unsere Rücken-
schule unter der Leitung von Marco 
Könneke an. Der Kurs ist fortlaufend, ein 
Einstieg ist jederzeit möglich
Yoga
Dienstags um 9.15 Uhr und um 11.15Uhr 

bieten wir Sitzyoga an. Zusätzlich am 
Mittwochabend um 20.00 Uhr
Klöönabend 
Unser Klöönabend ist am 18. Mai um 
20.00 Uhr wir freuen uns auf euch
Radfahren
Endlich geht es los! Wir radeln am 2. Mai 
um 19.00 Uhr ab Thingplatz. Fahrstrecke 
ca. 15 km 
Bauchtanz 
Dienstags von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr bie-
tet Karin Albert Bauchtanz an. Näheres 
erfahrt Ihr unter Tel. 04609-682
Nähtreff
Unter der Leitung von Gaby Runkel und 
Karin Albert wird einmal im Monat ge-
näht! Näheres hierzu geben die beiden 
unter den Telefonnummern 04609-405 
oder 04609-682 bekannt.
Heigeln
Hierzu trifft sich die Gruppe mittwochs 
vor der Seniorentagesstätte. Die Übun-
gen finden nur draußen statt. Näheres 
erfahrt ihr bei Eva.
Häkelnachmittag 
Unser Handarbeitsnachmittag ist am 
Samstag, den 20. Mai um 14.00 Uhr in 
der Seniorentagesstätte 

Herzliche Grüße vom Vorstand 

Jahreshauptversammlung des TSV: 

Neuer Name für die Sportanlagen
Die Überraschung auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung war dem 1. Vorsitzenden Oliver Ostermaier gelungen. Die 
Sportanlagen an der Norderstrasse in Eggebek heißen künftig 
„Tom-Hein-Arena“, benannt nach dem Ehrenvorsitzenden des 
TSV, Thomas Heinrich Petersen, allen nur als „Tom Hein“ 
bekannt. „Der alte Name ‚Sportanlagen an der Norderstrasse’ 
klang für uns nicht mehr aussagekräftig und hatte keine Verbin-
dung zum TSV“, so Ostermaier, „wir haben daher einen neuen 
Namen gesucht, auch wenn die Umbenennung nicht ganz ein-
fach war.“ 
Im Vorwege hatte die Gemeindevertretung der Namensände-
rung in geheimer Abstimmung zugestimmt. Nur der Namens-
geber war noch nicht eingeweiht. Sichtlich gerührt nahm „Tom 
Hein“, der 68 Jahre Vereinsmitglied und 23 Jahre 1. Vorsitzen-
der war, den Vorschlag an. „Ich bin sprachlos“, so Petersen. 
Aber auch sonst hatte der 1. Vorsitzende den rund 60 Mitglie-
dern bei der Jahreshauptversammlung viel Neues zur verkün-
den. Das Sportlerheim wurde umfangreich renoviert und mo-
dernisiert. Die Mitgliederzahlen sind stabil, die Finanzen und 
die Mitgliederverwaltung hat der Verein im Griff. Darüber hin-
aus möchte man das Angebot an Gesundheitssport zukünftig 
ausbauen.
Der Vorsitzende dankte den Gemeinden Eggebek und Langstedt 
für die finanzielle Unterstützung und Bürgermeister Willy Toft 
gab in seinem Grußwort für beide Gemeinden den Dank zurück: 
„Das Geld ist gut angelegt. Wir sind dem TSV dankbar für sei-
ne Arbeit, die vor allem den Kindern und Jugendlichen zugute 
kommt“, so Toft. 
Die anstehenden Wahlen erfolgten einstimmig. Als 2. Vorsit-
zender wurde Guido Dahm bestätigt und Dieter Nissen als Fi-
nanzwart wiedergewählt. Maike Bossen wurde als Beisitzerin, 

Aktion Offener Garten
Auch in diesem Jahr öffnen Renate und Thomas Hinrichsen, 
Eggebek, Lerchenweg 8, ihren Garten für interessierte Besu-
cher. Auf ihrem 1.200 qm großen Grundstück befindet sich 
ein Wellnessbereich mit einer Blockhaussauna und einem 
Pool, einem Bienenstand, verschiedene Hecken aus Buche, 
Buchsbaum und Eibe, Formgehölze, viele verschiedene Rho-
dodendronarten und einem Gartenteich mit Zierfischen und 
Seerosen. In gemütlichen Sitzecken können selbstgebackene 
Torten und Getränke verzehrt werden. Eintritt frei.
Termine: Sonnabend, 27. Mai von 13 bis 18 Uhr und Sonntag, 
28. Mai von 10 bis 18 Uhr. Sonnabend, 17. Juni  von 12 bis 18 
Uhr und Sonntag, 18. Juni von 10 bis 18 Uhr.
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Ralf Wegner als Kassenprüfer, Gabi Dahm als Jugendwartin und 
Matthias Menge als Pressewart gewählt. Dr. Peter Hansen wurde 
für seine 40-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel 
ausgezeichnet. Mirko Carstensen, Isa Evers, Inge Schedler, Kurt 
Nowotny, Achim Carstensen erhielten die silberne Ehrennadel 
für die 25-jährige Mitgliedschaft. Dieter Hagelücken wurde für 
seine über 11-jährige Vorstandsarbeit ebenfalls mit der silber-
nen Ehrennadel ausgezeichnet.

Ehrenvorsitzender Thomas Heinrich Petersen (Bildmitte) mit 
dem neuen Schild für die Sportanlagen im Kreis der durch den 
Verein mit Ehrennadel ausgezeichneten und 1. Vorsitzenden 
Oliver Ostermaier (3. v.r.)

Ü21-Cup 2017
Erfreulicherweise konnte auch 2017 der Ü21-Cup (ehem. Oldi-
Cup) ausgetragen werden. 11 Mannschaften waren bereit, sich 
dieser Herausforderung zu stellen.
Ausrichter war die Siegermannschaft 2016 aus Husbyharde 
mit Veranstaltungsort Freienwill auf der Reitanlage von Gisela 
Blunck-Erichsen.
Wir vom Reiterverein Eggebek gingen mit der Mannschaft „Eg-
gebeks Vampire Horses” ins Rennen. Mit dabei waren Susanne 
Jeschke als Mannschaftsführer, Dominik Bahnsen, Catharina 
Bromann, Sandra Beck und Maike Rewoldt.
Gegen zehn Mannschaften mussten wir in den Disziplinen Dres-
sur, Springen und Ringreiten antreten. Kostüm und Alter spiel-
ten bei der Endauswertung neben den Spielen am Abend im 
Gasthaus Grundhof ebenfalls eine entscheidende Rolle. Nach-
dem wir in der Dressur eine nicht so überzeugende Vorstellung 
abgeliefert hatten, konnten wir im Springen glänzen und beim 
Ringreiten ganz gut abschneiden. Auch das Alter zweier unse-
rer Mädels konnte unsere Platzierung weiter positiv beeinflus-
sen. Wider Erwarten konnten wir am Ende den 5. Platz belegen. 
Gewonnen hat und ist somit Ausrichter 2018 die Mannschaft 

aus Mohrkirch vom Hof Norwegen. Wir freuen uns schon drauf.
Vielleicht kommen 2018 ja weitere Mannschaften zustande. Es 
macht wirklich Spaß und ist für Pferd und Reiter mal eine Ab-
wechslung zum Turniersport oder für weniger Turnierambitio-
nierte eine Erfahrung vor Richtern der Reiterei ihr Können zu 
zeigen.                           Sandra Beck, Jugend-/Reitwart

RSG Hohe Geest

Turnier mit Finale des ETAS-Rider`s Cup 
Am Samstag, dem 13. Mai 2017 beginnen ab ca. 8.00 Uhr und 
am Sonntag, dem 14. Mai ab ca. 8.00 Uhr die Prüfungen und 
Wettbewerbe, für die wieder ca. 1000 Nennungen erwartet 
werden, auf der Reitanlage von Nico Evers und Nina Thomsen 
in Eggebek-Westerfeld. 
Bereits zum 7. Mal findet der ETAS-Rider´s Cup statt, eingerich-
tet von den Reitvereinen Obere Arlau in Behrendorf, Rantrum, 
der RG Bergenhusen, dem RFV Mildstedt und der RSG Hohe 
Geest. Das Angebot für junge Turniersporteinsteiger ist eine Se-
rie von Prüfungen und Wettbewerben, damit auch im Winter 
und Frühjahr auf Turnieren geritten wird. Dabei wird die ge-
zielte Jugendförderung durch die Vereine unterstützt von zahl-
reichen großzügigen Sponsoren. Sieger und Platzierte erhalten 
nicht nur Geld- und Sachpreise. Die Gewinner in den sechs Prü-
fungen vom Führzügel-Wettbewerb bis zur Spring- und Dres-
surprüfung der Kl. A 
dürfen zusätzlich an 
einem Ausbildungs-
lehrgang bei qualifi-
zierten Trainern teil-
nehmen. 
Das Finale die-
ser Serie wird am 
Sonntag, den 8. Mai 
wieder hier in Egge-
bek stattfinden. Die 
Siegerehrung wird 
etwa um 15.00 Uhr 
durchgeführt. Auch 
im Jubiläumsjahr 
sollen an  beiden 
Turniertagen mehrere Jungpferdeprüfungen und neben Dres-
sur- und Springprüfungen auch die „klassischen“ Jugendwett-
bewerbe angeboten werden.
Vorstand und viele Vereinsmitglieder haben mit den Vorberei-
tungen für das Maiturnier bereits begonnen, wünschen sich 
einen reibungslosen Ablauf und erwarten wieder viele Gäste. 
An beiden Tagen sind alle Besucher bei freiem Eintritt herzlich 
willkommen.         Christa Schaefer 
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Neue Telefon- 
und Faxnummer
Das Feuerwehrgerätehaus ist ab sofort
unter folgenden Nummern zu errei-
chen:
Telefon 04638-8081888
Fax  04638-8081889
Das Gemeindebüro ist weiterhin unter 
Tel. 04638-7164 erreichbar.

Heike Schmidt, Bürgermeisterin

www.jerrishoe.de

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Lustige Handarbeitsrunde spendet 1500 Euro
Bereits seit vie-
len Jahren treffen 
sich jetzt noch 16 
Damen aus dem 
„Landfrauenverein 
Jerrishoe-Tarp“, 
die sich als „Lus-
tige Handarbeits-
runde“ mit Nadeln 
bewaffnet über 
Wolle und Garn 
hermachen. Dabei 
entstehen schöne 
und zweckmäßige 
Sachen, die dann 
bei bestimmten 
Anlässen zu Geld 
gemacht werden. 
Einmal im Jahr 
wird dann ein 
Spendenfüllhorn 
ausgeschüttet. Im Lauf von 22 Jahren 
kamen so 2950 Mark und 19 100 Euro 
zusammen, die für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen in der Gemein-
de gespendet werden. Diesmal bekamen 
der Bildungscampus 1000 Euro und die 
Jugendfeuerwehr Tarp-Keelbek 500 Euro 
in frischen Banknoten.
Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock war 
begeistert über die Summe, die durch 
Stricken und Häkeln immer wieder zu-
sammen kommt. „Da haben die Nadeln 
doch sicher so manches Mal geglüht“, 
glaubte er. „Wir treffen uns alle 14 Tage 
montags um 14.30 Uhr im Bürgerhaus, 
da wird neben dem obligatorischen Kaf-
feetrinken auch fleißig gearbeitet“, er-
klärt der Kopf der Handarbeiterinnen, 
Inge Mahlau. Auch zu Hause werde im-
mer viel geschafft. Die Vorsitzende der 
Landfrauen Jerrishoe-Tarp Barbara Illias-

Die Damen der Lustigen Handarbeitsrunde mit den Spenden-
empfängern Judith Detlefsen rot/weiß gestreifte Bluse und Flo-
rian Hilse von der Jugendfeuerwehr

Göbel findet es bemerkenswert, dass die 
Spendensumme konstant blieb, obwohl 
aus natürlichen Gründen die Gruppe 
schrumpfe. Guter Geist und Fachfrau für 
Kaffee und Kuchen sowie überaus kom-
petente Kassenführerin ist Gine Reimer, 
die wie der Blitz immer wieder dafür 
sorgt, dass der Tisch gedeckt ist.
Florian Hilse erklärte für die Jugendfeu-
erwehr, dass das Geld für Maßnahmen 
wie das Sommerlager verwenden wird. 
Um dann mit dem Blick auf die nicht 
mehr ganz jungen Damen zu sagen: 
„Wenn sie Enkel haben, dann schicken 
sie diese doch bitte zu unseren Übungs-
abende“. Judith Detlefsen bedankte sich 
für den Bildungscampus, in dem alle Tar-
per Bildungseinrichtungen organisiert 
sind. Ein Spielmobil, ein Fahrradanhän-
ger, Kindertheater und Seminare sollen 
mit der Spende bezuschusst werden.

Hauptstraße 13 • 24983 Handewitt • www.vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Tel.: 0 46 08 / 60 88 99-1

“
Mit gutem Gefühl - 
für Ihre Immobilie!“

Liebe Landfrauen, 
wir bieten am 31.05.17 einen Vor-
trag zur vitalstoffreichen Vollwert-
kost an. Die Gesundheitsberaterin Anne 
Bieback wird uns über die Grundlagen 
dieser Ernährung informieren und an-
statt Kaffee und Kuchen gibt es Kost-
proben. Es entstehen Kosten von 3,50 € 
pro Person. Die Anmeldungen bitte bei 
Barbara Illias-Göbel unter 04638-898565 
oder unter info@landfrauenverein-jer-
rishoe-tarp.de. Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Wegen Himmelfahrt fällt unser Stamm-
tisch im Mai aus.

Jahreshauptversammlung 
Nach dem Amtsantritt vom 01.08.2016 
in neuer Formation lud die 1. Vorsit-
zende Christiane Tramm des SoVD OV 
Tarp-Jerrishoe erstmals zur Jahreshaupt-
versammlung am 24.03.2017 im Haus 
an der Treene ein. Sie konnte an diesem 
Tage  über 60 Mitglieder begrüßen. 
Nach dem Gedenken an die verstorbe-

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe
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nen Mitglieder des 
Jahres 2016 und 
dem gemütlichen 
Kaffeetrinken trug 
Frau Tramm ihren 
Jahresbericht vor. 
Darin berichtete 
sie über die Öffent-
lichkeitsarbeit in 
der Gemeinde Tarp 
und den anderen 
Ortsvorbänden des 
Kreises Schleswig-
Flensburg. Aber 
auch die stetig stei-
genden Mitglieder-
zahlen wurden hervorgehoben. Der 1948 
gegründete Ortsverband Tarp-Jerrishoe 
hat zurzeit ca. 320 Mitglieder.  
Als sehr erfolgreich lobte sie die Zusam-

menarbeit im Vorstand und bedankte 
sich auch bei ihrer Vorgängerin H. Hod-
dow für die sehr gut geordnete Arbeits-
grundlage. 

Neue Majestäten für Jerrishoe
Die Jerrishoer 
Schützen haben 
ihr neues Königs-
haus ausgeschos-
sen: Danny Sy-
mietz holte letzlich 
den Adler von der 
Stange und wurde 
als neuer König 
proklamiert. Bei 
den Damen gelang 
mit Barbara Neu-
haus erstmals einer 
Bogenschützin der 
glückliche Schuß. 
Dem Königspaar 

Saisonauftakt der 
Bogenschützen
„Endlich wieder draußen“, war die ein-
hellige Meinung der Bogenschützen 
des SV Jerrishoe, „die Hallensaison ist 
beendet!“ Bei Kaiserwetter starteten sie 
am zweiten Aprilwochenende in die 
Außensaison. Tatsächlich sorgten neben 
Trainingseifer auch der stahlende Son-
nenschein dafür, dass trotz einstelliger 
Temperaturen auf dem windgeschützten 
Platz dickere Jacken und Pullover bald 
abgelegt wurden. In den kommenden 
Wochen bereiten sich die Bogensport-
ler nun auf die ersten Wettkämpfe im 
Freien vor. Interessierte können sich am 
Himmelfahrtstag zwischen 10 und 15 
Uhr auf dem Platz am Moorweg über die 
Sparte informieren und sich auch selbst 
unter Anleitung mit Pfeil und Sportbo-
gen versuchen.                                    /fh

Ein Dank richtete sich aber auch an die 
Mitglieder für ihr reges  Interesse an den 
Veranstaltungen, die der Vorstand mo-
natlich ausrichtet.
Im Anschluss an den Jahresberichtes 
folgten die Grußworte der geladenen 
Bürgermeister P. Hopfstock aus Tarp und 
H. Schmidt aus Jerrishoe, der Senioren-
beiratsvorsitzenden Frau Marx und des 
Kreisvorsitzenden U. May.
Folgende Mitglieder des Ortsverbandes 
wurden danach vom  Kreisvorsitzenden 
U. May und Frau Tramm für ihre Mit-
gliedschaft geehrt:
10 Jahre Heidi Ender, 15 Jahre Ingrid 
Döll, Waltraud Erdmann, Gudrun Hart-
mann, für 20 Jahre Gertrud Himstedt, 
Erna Tams, für 25 Jahre Maria Moczko 
und für 45 Jahre Fred Weiland. (Siehe 
Bild)

Sportmeldungen

stehen Hans-Jürgen Hansen als 1. Ritter und Conny Monke als erste Hofdame zur 
Seite. Komplettiert wird das Königshaus durch Sebastian Zameit und Ruth Kiesbye. 
Über vier Stunden dauerte das Schießen, aber die Damen der Luftgewehrsparte hat-
ten mit Kaffee, Kuchen und Getränken vorgesorgt, dass niemand darben musste. /fh

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

  
Sonntag, 
28. Mai 2017

Kräutertag
Kräuter & Stauden Hasbach
Seeblick 7 
24860 Klappholz-Westscheide
Telefon: 04603 - 96 46 66
www.kraeuter-hasbach.de
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Süderhackstedt beteiligt sich am KiTa-Ausbau
Auch die Gemeinde Süderhackstedt 
wird sich am geplanten Ausbau der KiTa 
Kleinjörl beteiligen. So lautete der ein-
stimmige Beschluss der Gemeindever-
treter auf der letzten Sitzung im Schu-
lungsraum des Feuerwehrgerätehauses 
in Süderhackstedt. Die Planung, die ei-
nen Verbindungsbau zwischen der KiTa 
und der Grundschule Kleinjörl vorsieht 
fand viel Lob und große Zustimmung. 
Unverständnis wurde jedoch hinsicht-
lich der Kostenschätzung von ca. 1,8 
Mio. Euro laut. Letztendlich akzeptier-
ten die Vertreter auch diese Schätzung, 
stellten jedoch im Beschluss sicher, dass 
die Maßnahme erst dann begonnen wer-
den darf, wenn die Finanzierung durch 
Bewilligung der beantragten Zuschüsse 
gesichert ist. 
Von diesen Investitionskosten entfällt 
auf die Gemeinde Süderhackstedt ins-
gesamt ein Eigenanteil in Höhe von 
105.000 €. Diese Eigenmittel wird die 
Gemeinde vollständig über Kreditauf-
nahmen finanzieren müssen, da Rückla-
gemittel nicht zur Verfügung stehen. Da 
die gemeindlichen Haushalte bereits in 
der Vergangenheit defizitär waren, wird 
die Darlehensaufnahme der Genehmi-
gung der Kommunalaufsicht bedürfen, 
wies ltd. Verwaltungsbeamter Klaus-
Dieter Rauhut hin. Die Nachtragssatzung 
zum Haushalt 2017, die auf der gleichen 
Sitzung einstimmig verabschiedet wur-
de, beinhaltet diese Darlehensaufnahme. 
Sie weist ferner im Verwaltungshaushalt 
eine Unterdeckung von ca. 96.000 € aus. 
Die Planung des KiTa-Erweiterungsan-

baus umfasst die Schaffung einer wei-
teren Krippengruppe im bestehenden 
KiTa-Gebäude sowie den Ausbau einer 
Regelgruppe im Anbau. Dieser Anbau 
enthält weiterhin eine Mensa mit Kü-
chentrakt. Bereits heute essen über 30 
Kinder im Kindergarten und die Nach-
frage nach längeren Betreuungszeiten 
inkl. Mittagessen steigt stetig. Durch 
die unmittelbare Nähe zur Grundschu-
le Kleinjörl wird dieser Mensabereich 
zukünftig auch für die Grundschule zur 
Verfügung stehen, da Betreuungswün-
sche der Eltern über die Kindergarten-
zeit hinaus dann auch für die Grund-
schule bestehen. 
Die Planung für diesen Mensabereich ist 
so konzipiert, dass zusätzlich zur Schul- 
und KiTa-Nutzung dieser Bereich auch 
als Kommunikationstreff für dörfliche 

Veranstaltungen der Vereine und Ver-
bände genutzt werden kann.

Erfreulicher Haushaltsabschluss 2016

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde 
das Finanzjahr 2016 durch die Gemein-
devertretung geschlossen. Der Haushalt 
des letzten Jahres entwickelte sich er-
heblich freundlicher als ursprünglich 
geplant. Das ursprüngliche Defizit von 
104.000 € konnte auf 37.000 € gesenkt 
werden. Zurückzuführen ist diese er-
freuliche Entwicklung im Wesentli-
chen auf stark erhöhte Gewerbesteuer-
einnahmen sowie eine Verminderung 
der Schulkostenbeiträge für auswärtige 
Schulträger. Trotzdem wird die Gemein-
de zur Deckung dieses Defizits wieder 
auf Hilfe des Kreises aus dem Bedarfs-
fonds angewiesen sein. Bereits für das 
Haushaltsjahr 2015 hat die Gemeinde 
Süderhackstedt 35.000 € seitens des 
Kreises zum Haushaltsausgleich erhal-
ten. Bedingung für diese Hilfen wird 
sein, dass die Gemeinde Ihre Grundsteu-
erhebesätze weiterhin anhebt. Eine ent-
sprechende Absichtserklärung für eine 
Anhebung in 2018 auf dann 400 % bei 
der Grundsteuer A und 420 % bei der 
Grundsteuer B gab die Gemeindevertre-
tung einstimmig ab. 

    

Thomas Fries fand beim Ausräumen des 
Dachbodens der alten Abnahme die Ver-
koppelungskarte der Gemeinde Süder-
hackstedt, erstellt 1805. Das Interesse 
seines  Sohnes Christian an den alten 
Aufzeichnungen war geweckt, zumal die 
Karte nicht vollständig war, es fehlte der 
östliche Teil der Gemeinde. Nachdem er  
die Flurnamen  entziffert hatte, stellte er 
fest, dass sie teilweise durch mündliche 
Überlieferung noch bekannt waren. 
Im Landesarchiv  Schleswig befindet 

Christian Fries, Süderhackstedt mit der 
gerahmten Verkopplungsakte und den 
gebundenen Aufzeichnungen

Flurnamen der Gemeinde Süderhackstedt
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sich eine Akte, die über einen Zeitraum 
von 1632 bis 1840 geführt wurde und 
auch die Verkoppelung beinhaltet. Alle 
Namen der Ländereien sind letztendlich 
in der Gemarkungsurkarte von 1875 ver-
zeichnet. 
Wichtig ist es Christian Fries, dass die-
se Feldbezeichnungen nicht verloren 
gehen. Um sie Interessierten zugänglich 
zu machen,  verfasste er eine Zusam-
menstellung in gebundener Form, die 
jetzt vorliegt. Die Flurnamen stammen 
aus unterschiedlichen Sprachbereichen.  
Sie sind nicht nur  in der ursprünglichen 
Schreibweise aufgezeichnet, sondern zu-
sätzlich hat der Verfasser die Bedeutung 
der Bezeichnungen mit viel Arbeitsauf-
wand herausgefunden. Die Flurnamen 
sind hauptsächlich mit örtlichen Ge-
gebenheiten oder Personen verbunden 
und die Schreibweise veränderte sich im 
Laufe der Jahre. Eine Karte mit den Be-
zeichnungen der einzelnen Flurstücke 
vervollständigt die interessante Lektüre.
Wer Interesse an diesen Aufzeichnungen 
hat, kann sich an Christian Fries, Oster-
ende 6, 24852 Süderhackstedt wenden 
und sie zum Selbstkostenpreis von 8 € 
erwerben.

grenzten den „roten Teppich“. Nach der 
Begrüßung durch die Vorsitzende und 
der Verkäuferin Esther Kay mit einem 
Glas Sekt schritten die Modells, die drei 
Jörler Landfrauen Margot Carstensen, 
Rosemari Jesberg und Elke Thomsen in 
modisch zusammengestellter Kleidung 
über den Laufsteg.  Jacken, Kleider, Rö-

Landfrauen zur Modenschau

Esther Kay mit den Modells Elke Thomsen, Margot Carstensen 
und Rosemari Jersberg

33 Landfrauen hat-
ten sich bei Elke 
Thomsen, der 1. 
Vorsitzenden des 
Landfrauenvereins 
Jörl zum Shoppen 
angemeldet. Doch 
zunächst ging es 
zum Griechen ge-
genüber vom Citti-
Park, um sich für 
die Modenschau 
bei Gina Laura zu 
stärken. 
Inzwischen waren 
im Modegeschäft 
die Vorbereitun-
gen getroffen. Zwei 
Stuhlreihen be-

cke, Blusen und passende Accessoires 
wurden von den Zuschauerinnen mit 
Interesse gemustert und kritisch beur-
teilt. Dann konnte nach Herzenslust 
etwas Ansprechendes anprobiert und 
natürlich auch gekauft werden. Zwi-
schendurch gab es Gelegenheit, noch 
kleine Snacks zu genießen.  LandFrauenverein

Jörl e.V.
Liebe Landfrauen,
am 10. Mai möchten wir eine morgendli-
che Wanderung um den Arenholzer See 
bei Lürschau machen und im Anschluss 
bei Bauer Jensen in Hünning gemein-
sam frühstücken. Wir treffen uns um 
8:00 Uhr an der Badestelle des Sees. Es 
entstehen Kosten in Höhe von 12 Euro 
für das Frühstücksbüfett. Anmelde-
schluss ist der 7. Mai.
Am Mittwoch, den 21. Juni begeben wir 
uns auf eine Radtour Richtung Tarp 
zur Besichtigung der Treenetaler GmbH 
inkl. Verkostung. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zum Eisessen bzw. Kaf-
feetrinken. Treffpunkt ist um 12:30 Uhr 
die Schule in Kleinjörl. Wer dabei sein 
möchte, meldet sich bis zum 18. Juni an.
Am 15. August machen wir einen Ta-
gesausflug nach Hamburg. Folgende 
Programmpunkte erwarten uns dort: 
Genussreise durch das Chocoversum, 
Besichtigung der weltgrößten Modell-
eisenbahn im Miniatur-Wunderland, 
Blick von der Aussichtsplattform der 
Elbphilharmonie. Je nach Teilnehmer-
zahl bewegt sich der Preis zwischen 67 
und 72 Euro. Darin enthalten ist auch 
ein Mittagessen. Die Fahrt beginnt um 
7:00 Uhr an der Schule in Kleinjörl und 
endet ca. gegen 20:00 Uhr. Wir bitten um 
Anmeldung bis zum 30. Mai.
Gäste sind bei unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen. An-
meldungen nimmt Elke Thomsen, 
Tel. 04607-854, gern entgegen.

Ute Petersen, Schriftführerin

Schulmeldungen

„Frühling-
Werkstatt”
Dem Aufruf nach 
Unterstützung bei 
der diesjährigen 
„Frühlings-Werk-
statt“ in der Grund-
schule Kleinjörl 
zum frühlingshaf-
ten Herausputzen 
der Schulräum-
lichkeiten kamen 
viele Eltern ger-
ne nach. So traf 
man im gesamten 
Schulgebäude auf kleine und große fleißige „Kunst“-Handwerker, die mit buntem 
Papier, Stiften, Schere und Klebestift, aber auch mit Wolle, Stoffen, Nadel und Fa-
den emsig und geschickt bastelten und werkelten. Schon bald konnten die ersten 
farbenfrohen Ergebnisse präsentiert und an die von der Winterdeko befreiten Fenster 
angebracht werden. Nach und nach füllten sich die Fensterflächen mit Girlanden 
aus Frühlingsblüten und verschiedenen bunten Schmetterlingen, textilen Vogel- und 
Blütenvariationen sowie auch manchem Osterhäschen, das die Vorfreude auf das 
bevorstehende Osterfest erahnen ließ. Am Ende des Schulvormittages blickten alle 
zufrieden auf ihr erfolgreiches und fröhlichbuntes Tagwerk.
Den zahlreichen unterstützenden Eltern von den Schülern und der Schule ein ganz 
herzliches Dankeschön.

Eifrig erstellten die fleißigen „Kunst“-Handwerker Früh-
lingshaftes und Österliches

Grundschule Kleinjörl Kinderfest  Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der Klassen 1–4 werden in der Zeit vom 15. Mai – 
29. Mai 2017 für das diesjährige Kinderfest der Grundschule Kleinjörl, das am Frei-
tag, 30. Juni stattfinden wird, über Haussammlungen Spenden sammeln.
Kinder und das Kollegium der Grundschule Kleinjörl danken den Spendern und 
den Sammlern schon jetzt ganz herzlich.



24

Sportmeldungen
Rot-Weiß Sollerup-Hünning 

Vereinsringreiten
Am 30. April 2017 findet unser 43. Ring-
reiten für alle Mitglieder des Reitvereins 
Rot-Weiß Sollerup-Hünning auf dem 
Reitplatz in Sollerup statt. Start ist 10.00 
Uhr.
Das Startgeld für die Erwachsenen be-
trägt 8,00 Euro. Das Startgeld für die 

Kinder/Jugendlichen bis einschl. dem 
Jahrgang 2002 beträgt 5,00 Euro.
Es werden in 30 Durchgängen die neuen 
Könige und Platzierten ermittelt, dann 
erfolgt das KO-Stechen.
Im Anschluss ca. 30 Minuten nach dem 
Ringreiten wollen wir den Tag mit einem 
gemeinsamen Essen, es gibt Gyros-Sup-
pe, hierfür kassieren wir 2,00 Euro, und 
der Preisverleihung ausklingen lassen.

Anmeldungen bitte bis zum 17.04.2017, 
Listen hängen wie gewohnt aus oder te-
lefonisch an Lore Rosacker 04625-658 
oder 0175 1502486. Über eine große Be-
teiligung würden wir uns freuen.

VORANKÜNDIGUNG
Am 06. und 07. Mai findet ein Sitzlehr-
gang mit Annika Groth statt. Nähere In-
fos und Anmeldungen bei Annika Unrau 
0176 24838713 und Tina Piefkowski 
0177 4627542

 Der Vorstand

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Ortsmitte wird sich stark verändern
Das Turnzentrum Nord im Gewerbege-
biet Wanderup stellt der Kindertages-
stätte Räume zur Verfügung, damit die 
momentane Platznot gelindert wird. Die-
se Lösung hat bis zur Fertigstellung des 
Bildungscampus Bestand. Bürgermeis-
terin Ulrike Carstens lud deshalb zur 
Gemeindevertretersitzung in die Räum-
lichkeiten ein, damit die Entscheidungs-
träger sich ein Bild machen konnten. Das 
Kreisjugendamt hat das Turnzentrum be-
reits besichtigt und für gut befunden.
Die Ortsmitte Wanderups wird sich in ab-
sehbarer Zeit sehr verändern. Die Inves-
torengemeinschaft Wohnpark Wanderup 
plant auf dem ehemaligen HaGe-Gelän-
de hinter der VR-Bank zehn neue Häu-
ser mit 50 Wohneinheiten und Büros für 
Rechtsanwälte, Steuerberater oder Nota-

re. Die Gebäude sollen sich harmonisch 
in das Dorfbild einfügen. „Wir möchten 
Wohnraum für junge Familien, Singles 
und Ein-Eltern-Familien schaffen. Es 
wird aber auch Platz für seniorengerech-
tes Wohnen und evtl. für Tagespflege 
und betreutes Wohnen geschaffen“, er-
klärte Jan Breuer das Konzept. Im ersten 
Schritt werden im vereinfachten Geneh-
migungsverfahren drei Gebäude erstellt, 
die baulich in Höhe des Dörpshuus en-
den werden. Für den nächsten Abschnitt 
muss die Gemeinde die baurechtlichen 
Voraussetzungen schaffen, indem sie den 
Flächennutzungsplan ändert und einen 
Bebauungsplan aufstellt. Die Investoren 
Jan Breuer, Torsten Honnens und Reiner 
Thordsen werden die eigenen aber auch 
gern die umliegenden Gebäude, wie das 

Interessenten sind bekannt und sie wer-
den rechtzeitig über den neuesten Stand 
informiert. Die Gemeindevertreter be-
schlossen ebenfalls, die Planungen für 
eine Abbiegespur auf der B 200/Renzer 
Straße und für einen Fußweg vom Thing-
weg zur B 200 zu vergeben, damit die 
Bauarbeiten im Zuge der Erschließung 
des Baugebietes Kamplang III zeitgleich 
erfolgen können.
Für die Arbeiten „Verkehrsberuhigung 
Westerkjer“, „Asphaltierungsarbeiten im 
Gewerbegebiet Westerfeld“ und „Sanie-
rungsmaßnahmen in der Altenwohnan-
lage“ wurden Unternehmen für die be-
schränkte Ausschreibung zur Teilnahme 
aufgefordert.
Der Finanzausschussvorsitzende Hans-
Wilhelm Thomsen berichtete über den 
CDU-Antrag zur Gründung einer Bür-
gerstiftung. Die Bürgerstiftung ist eine 
Form der gesellschaftlichen Selbstor-
ganisation von Bürgern für Bürger. Sie 
ist eine Stiftung, die sich fördernd und 
operativ für das lokale Gemeinwohl 
einsetzt. Das Grundvermögen beträgt € 
10.000, welches durch die Verpächter 
der Stellflächen der Testmühlen in Grün-
berg eingezahlt wird. Die Stiftung wird 
gemeinnützig sein und sich voraussicht-
lich rund um die Themen Soziales, Um-
welt, Jugendarbeit, Sport, Bildung, Se-
nioren ansiedeln. Aber auch das Thema 
Breitbandversorgung könnte ein Engage-
mentfeld werden. Ein noch zu wählen-
der Stiftungsrat wird die Überwachung 
übernehmen. Die Gemeindevertretung 
stimmte einstimmig für den Antrag.

 Gunnar Witte

G e m e i n d e b ü r o 
mit Gewerbeflä-
chen und den Le-
bensmittelmarkt 
mit regenerativer 
Energie versorgen.
Im Zuge der Er-
schließung des 
Baugebietes Kam-
plang III wies die 
Bürgermeisterin 
darauf hin, dass 
es noch keine Pla-
nungen in Bezug 
auf Grundstücks-
lage und Grund-
stücksgröße gibt. 
Die Namen der 
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l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Maibaumfest 
Am 1. Mai 2017 veranstaltet der Wirt-
schaftsverein Wanderup auf dem Dörps-
platz in Wanderup das 24. Maibaumfest. 
Folgender Programmablauf ist vorgesehen:
10.00 Uhr - Gottesdienst für die Gemeinde
10.45 Uhr - Begrüßung durch den Vorsit-
zenden im Zelt
11.00 Uhr - Eröffnung am Maibaum um-
rahmt von den Jagdbläser
ab 11.30 Uhr - Konzert durch das Blasor-
chester Uggelharde Oeversee
ab 13.00 Uhr - Magier „Raupini“ verzau-
bert uns
ab 13.30 Uhr - HipHop Vorführung durch 
den TSV Wanderup
ab 14.00 Uhr - Kita-Kinder singen
13.00-15.00 Uhr - Darten für Jedermann
Für unsere großen und kleinen Gäste ha-
ben wir eine Hüpfburg, eine Quadbahn 
und Ponyreiten im Programm. Professi-
onelles Kinderschminken wird ebenfalls 
angeboten. 
Unser Kaffeezelt der Landfrauen, der Ge-
tränkestand von Sylvia und das Kulina-
rium sorgen für das leibliche Wohl. Wir 
freuen uns auf gutes Wetter und auf zahl-
reiche Gäste.
Übrigens:
Das Seniorentaxi fährt! Rufen Sie uns 
an: 0152-06161777. Sie werden abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht.

Die CDU-Bezirks-
vorsitzende von 
Wanderup und 
Landtagsabgeord-
nete Petra Nico-
laisen konnte zur 
diesjährigen Jah-
reshauptversamm-
lung im Wester-
krug Mitglieder 
aus dem eigenen 
Bezirk, aus Jerris-
hoe, der Jungen 
Union und einen 
Gast begrüßen. 
In ihrem Jahres-
rückblick berich-
tete sie u.a. über 
die Besichtigung 
der Kiesflächen 
mit dem ehema-

Von links Carsten Clausen, Kassenwart, Petra Nicolaisen, Vor-
sitzende, Holger Braaf, Stellvertretender Vorsitzender, Silke 
Braaf, Schriftführerin, Hans-Wilhelm Thomsen, Beisitzer. Es 
fehlte: Frank Feddersen, Beisitzer

Jahreshauptversammlung der CDU

ligen CDU-Landesvorsitzenden Ingbert 
Liebing und einigen Interessierten, über 
einen Besuch des Reichstags in Berlin 
unter der Führung von Dr. Sabine Süt-
terlin-Waack und schaute voraus auf die 
kommende Landtagswahl mit den um-
fangreichen Veranstaltungen.
Bei den Vorstandswahlen ergaben sich 
keine Veränderungen. Die Vorsitzende 
Petra Nicolaisen und ihr Stellvertreter 
Holger Braaf wurden in ihren Ämtern 
bestätigt wie auch der Kassenwart Cars-
ten Clausen, die Schriftführerin Silke 
Braaf und die Beisitzer Hans-Wilhelm 
Thomsen und Frank Feddersen.
Die Bürgermeisterin Ulrike Carstens 
brachte alle Anwesenden auf den neus-
ten Stand in Bezug auf die Vorhaben in 
der Gemeinde. „Sehr wichtig war der 
CDU-Antrag, dass speziell die Gewerbe-
gebiete aber auch die übrigen Bereiche 
bei uns im Dorf an ein Glasfasernetz an-
geschlossen werden müssen. Für dieses 
Vorhaben und für gleiche Ansätze in 
den amtsangehörigen Gemeinden wur-
de auf Amtsebene zwischenzeitlich ein 
Breitbandzweckverband gegründet“, 
erklärte die Bürgermeisterin. Ein gro-
ßes Vorhaben ist auch der Bau des Bil-

dungscampus auf dem Schulgelände. 
Die Förderanträge wurden gestellt und 
die Vorarbeiten sind durch das Entfer-
nen der Bäume schon zu erkennen. Ein 
CDU-Antrag war es ebenfalls, der in der 
Gemeindevertretung zur Gründung einer 
Bürgerstiftung führte. Im Laufe der kom-
menden Jahre soll Geld eingeworben 
werden, mit dem soziale, kulturelle und 
schulische Bedürfnisse in der Gemeinde 
Wanderup gedeckt werden können.
Im Anschluss an die Versammlung hielt 
die 23-jährige Frederike Höck einen Er-
fahrungsbericht über ihr Leben und Ar-
beiten für vier Monate in Kamerun und 
Namibia.   Gunnar Witte

Bühnenbild 
gemeinsam gestalten im JUZ   
Immer wieder montags im Mai – nur 
nicht am 1. Mai – sind Kids aus der 
vierten Klasse und natürlich auch ältere 
Kids und Jugendliche herzlich eingela-
den, ein Bühnenbild gemeinsam zu ge-
stalten. Kommt doch einfach an einem 
Montag in der Zeit von 16.15 Uhr bis 18 
Uhr vorbei. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Herzlich willkommen!
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 Der Kameradschaftsbund ehemaliger  
 Feuerwehrkameraden im Amt Eggebek  
 trauert um sein Gründungsmitglied und  
 seinen ehemaligen Vorsitzenden

Friedrich Brech
Fiede war 10 Jahre Vorsitzender des Kameradschaftsbundes, 
der am 5. Dezember 1991 gegründet wurde. Mit viel Einsatz 
und Engagement hat er immer für eine gute Kameradschaft 

gesorgt.

Die Kameraden des Kameradschaftsbundes

Hans Heinrich Clausen

Wanderuper Dorfchronik

Jetziger Stand der Dinge
Seit etwa einem Jahr treffen sich in un-
terschiedlicher Zusammensetzung im-
mer ungefähr fünf bis sieben Personen, 
die ein großes Interesse daran haben, 
dass Wanderup eine neue Dorfchronik 
erhält. Mit dieser Chronik soll vor allem 
die letzte fortgeschrieben werden, die 
1979 endete. Die Leitung der Arbeits-
gruppe liegt bei mir, und bei mir laufen 
deshalb alle Fäden zusammen. 
Bisher haben wir uns sechsmal getrof-
fen und uns Gedanken darüber gemacht, 
welche Themen in der Chronik behan-
delt werden sollen Wir haben eine ganze 
Reihe von Personen angesprochen und 
sie um Beiträge gebeten, und  es sind 
auch schon an die 40 Beiträge in unter-
schiedlicher Länge bei mir abgegeben 
worden. Es handelt sich dabei vorwie-
gend um Texte, in denen die Wanderu-
per Vereine vorgestellt werden. Wir sind 
aber auch noch auf der Suche nach The-
men, die wir bisher noch nicht nicht im 
Blick gehabt haben.

Meine Bitte jetzt an alle Wanderuper: 
Wenn Sie bisher von niemandem aus 
der Arbeitsgruppe Dorfchronik ange-
sprochen worden sind und meinen, dass 
über Ihr ureigenstes Interessengebiet 
oder über ein bestimmtes Dorfereignis 
unbedingt etwas in der Dorfchronik er-
scheinen sollte, dann rufen Sie mich 
doch einfach an. Herzlichen Dank
   Gisela Callsen, Tel. 491

Museumstag 
Unter dem Motto „Spurensuche. Mut 
zur Verantwortung!“  wird in diesem 
Jahr der 40. Internationale Museumstag 
gefeiert. 
Bundesweit wird dieser Tag am Sonntag, 
den 21. Mai 2017 durchgeführt. Das Hei-
matmuseum  Wanderup unterstützt die-
se Aktion  an diesem Tag und wird in der 
Zeit von 11.00-14.00 Uhr geöffnet haben. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag 09. und 23. 
Mai 2017 von 18:00 - 18:45 Uhr
Tanzkreis: Donnerstag 11. und 18. Mai 
2017 von 14:30 – 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag  02., 
16. u. 30. Mai 2017 von 18:30-20:00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag 
01. und 18. Mai 2017 von 16:00 – 18.00 
Uhr im Dörpshuus
Kartenclub:  Mittwoch, 03. Mai 2017  
um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 
28.05.2017 statt.
Wichtig:
Der Blutspendetermin findet am 10. Mai 
2017 von 16:00 – 18:00 Uhr im Haus der 
Begegnung statt.
 Der Vorstand wünscht Ihnen einen  
 schönen Monat Mai.
 Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Leben         Hoffnung          Frieden    
Nach einem arbeitsreichen und in den letzten 
Jahren einsamen Leben 
kehre ich an die Seite meiner Frau Anne zurück.

 Friedrich Brech
      „Fiede”
 geb. 11. Mai 1925   gest. 30. März 2017

 Danke an meine Kinder
 Helga mit Annika und Svea
 Elke mit Christin und Juana

 die mich bis zum Ende unterstützt und
  begleitet haben.

Kondolenzanschrift: Elke Brech, 24802 Emkendorf
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr und 18:00 

Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwischen 8:30 
und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um eine Spende 
gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

Termine nach Vereinbarung – auch bei Ihnen vor Ort !

DieKüchevon 
* Neuküchen
 Planung, Verkauf und Montage

* Küchenergänzungen
 Elektro(einbau)geräte · Arbeitsplatten
 Spülen · Amaturen · …

* Austausch u. Reparatur
 von E-Geräten

Bredstedter Str. 12a  /    WANDERUP
Tel. 04606-9656505  /  www.kuechenwilly.de
willy.domeyer@kuechenwilly.de

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
Für den Mai 2017  bieten wir folgende 
Programmpunkte an: 

Am 1.Mai 2017
Mit dem Kuchenverkauf zum Maibaum-
fest unterstützen wir wieder den Wirt-
schaftsverein und bitten um Kuchen-
spenden. Anmeldungen  bitte an Kirsten 
Rasmussen, 04606-943970.

Am 17.05.2017 
findet in der Holstenhalle in Neumüns-
ter der diesjährige schleswig-holsteini-
sche LandFrauenTag statt. Das Motto des 
diesjährigen Jubiläumstages ist 

„Wir feiern mit Musik“ 
Vom 26.05.2017 bis zum 28.05.2017 
reisen wir nach Köln. Wir werden die 
zahlreichen Facetten dieser lebendigen 
Rheinmetropole entdecken und uns das 
Musical „Bodyguard” ansehen.
Ansprechpartner Susanne von Peters-
son, Tel 04606-336.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich. 

Heidi Hansen, Schriftführerin

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Petersen, 
Wanderup, 0175 1594186. 11 Nachmittage 
33,- €, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175 1594186, 
8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: Karin 
Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmeldung: Tors-
ten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wande-
rup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Leitung: 
Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. Anmel-
dung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mittwochs, 
15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer. 
04606-965717 od. Handy 0174 5601512. Je 
3 Nachmittage 6,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Leitung 
und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717 od. Handy 0174 5601512. 5 Abende 
30,-- € + Material, Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle Se-

Ortskulturring Wanderup
nioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. Leitung 
und Anmeldung: Martina Petersen, Oeversee, 
04630-1472, Haus der Begegnung, Wanderup
Dem Internet auf der Spur
Sie hören ständig von den scheinbar un-
begrenzten Möglichkeiten, die das Internet 
bietet, sind neugierig und wollen es selber 
ausprobieren oder haben schon erste Schrit-
te im Netz gewagt? Gemeinsam decken wir 
den Zauber auf und finden einen einfachen 
Einstieg in das Medium Internet. Sie erler-
nen Basiskenntnisse: Was benötige ich, um 
ins Internet zu kommen? Wie surfe ich im 
Internet? Welche Möglichkeiten bieten Such-
maschinen? Auch das Schreiben und Versen-
den von E-Mails. Hört sich gut an, aber Sie 
haben dennoch Ihre Zweifel oder Bedenken? 
Keine Sorge, der Kurs setzt sich auch mit der 
Sicherheit des Internets und potenziellen Ri-
siken auseinander. Damit werden Sie bestens 
gerüstet sein für das „World Wide Web“ und 
können Ihren Kindern oder Enkeln zeigen, 
wie der Hase läuft.
Computerkurs  dienstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung und Anmeldung: Carlo Gasper, Wan-
derup, 0162 6355610. 10 Abende 40,00 €
Dörpshuus, Wanderup
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Schulmeldungen

Projekttage 2017
Malen wie ein berühmter Künstler statt Diktate schreiben, Spiel 
und Spaß rund um die Ponys statt Matheaufgaben lösen. In der 
Grundschule Wanderup war Projektwoche. Jedes Jahr einmal 
werden von Dienstag bis Donnerstag die Ranzen gegen Schere 
und Klebstoff oder Hammer und Holz getauscht. Es wurden von 

Lehrern, Praktikanten, Eltern, Feuerwehrmännern und Jägern 
Aktivitäten unterschiedlicher Art angeboten.
Die AG „Arbeiten mit Holz“ hatte Familie Thiesen organisiert. 
Es wurden die Buchstaben GRUNDSCHULE WANDERUP aus-
gesägt, von den Kindern bemalt und auf eine Baumplatte ge-
schraubt. 
Die Kinder der Arbeitsgruppe „Planeten und Sterne“ unter der 
Aufsicht von Frau Neitzel lernten durch eine einfache Esels-
brücke die Reihenfolge unserer Planeten kennen: Mein Vater 
Erklärt Mir Jeden Sonntag Unseren Nachthimmel. Die Planeten 
dazu sind Merkur, Venus, Erde, Mars, Jupiter, Saturn, Uranus, 
Neptun. 
Etwas abseits in der Sporthalle hatten die Akrobaten ihren 
Platz gefunden. Der Jugendpfleger Matthias Pose unterstützt 
von Frau Franke trainierte die Gruppe, die ihr Erlerntes am 
Freitag im Musikraum darbot.
Die Schulsekretärin Andrea Petersen übte Plattdeutsche Sket-
che ein und die Jäger gingen mit den Kindern in den Wald, um 
Material für das Bauen von Insektenhotels zu suchen. 
Wolfi, das Maskottchen der HSG Tarp-Wanderup, übte in der 
Tarper Sporthalle verschiedene Ballspiele und präsentierte sie 
ebenfalls am Abschlusstag.
Während den Kindern spielerisch der Umgang mit offenem 
Feuer gezeigt wurde, bauten sie ein Einsatzfahrzeug aus Kar-
tons, wurden mit Kleidung und Helmen der Jugendfeuerwehr 
ausgestattet und durften ihren ersten „Einsatz“ fahren.
So gab es insgesamt dreizehn verschiedene Möglichkeiten in 
altersübergreifenden Gruppen drei Tage lang sich an Projekten 
zu beteiligen.
Jede einzelne Projektgruppe präsentierte am Donnerstagnach-
mittag ihre Erlebnisse oder Ergebnisse. So waren Gemälde zu 
sehen, es wurden schöne Sachen aus Filz hergestellt, auf dem 
Pony von Julia Hinrichsen führten die Kinder  das Voltigieren 
vor und die Bastelideen zu Ostern hingen zum Teil an sprie-
ßenden Zweigen. Das Modell der Planeten durfte ebenso wenig 
fehlen wie der neue Schriftzug der Schule, die Nistkästen und 
das Feuerwehrauto.
Die Kinder und die Erwachsenen waren sich einig: Die Projekt-
woche in diesem Jahr war wieder einmal klasse.  Gunnar Witte
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Schulmeldungen

Sportmeldungen

Im Zusammen-
hang mit den drei 
Projekttagen der 
Grundschule  Wan-
derup hatten Wan-
deruper Jäger unter 
Leitung von Hans 
Georg Tuchert 
das Projekt „Mit 
den Jägern in den 
Wald“ angeboten. 
Unterstützt wurde 
er von Revierleiter 
Gerhard Thiesen 
und den Jägern 
Hagen Koppe und 
Frank Langholz. 
Mit vier Schülern 
erkundeten sie an 
den drei Vormitta-
gen Teile des Re-

Schüler und Jäger im Jagdrevier Wanderup

Von li. hintere Reihe: Alle Erwachsenen Frank Langholz, And-
rea Eckert, Hans Georg Tuchert, Gerhard Thiesen, Hagen Kop-
pe,  davor die vier Schüler Yannis, Luca, Rouwen und knieend 
Class

viers, besichtigten die Jagd-Ecke im Hei-
matmuseum und bauten Insektenhotels 
und Nistkästen. 
Zunächst aber ging es ins Revier. Pflan-
zen und Bäume wurden bestimmt und 
Vögel und Rehe beobachtet. Die Schüler 
lernten Wildfährten zu lesen und be-
staunten einen großen Dachsbau. Auch 
ein abgestorbener Baum mit loser Borke 
als Lebensraum für Insekten erweckte 
lebhaftes Interesse. Nach einer stärken-
den  Pause wurden drei Kastanienbäu-
me gepflanzt, die Tuchert selber gezogen 
hatte.
Zusätzlich sammelten die Schüler Ma-
terial für Insektenhotels, die am folgen-
den Tag gebaut wurden. Auch hatte der 

Projektleiter das Material für  Nistkästen 
vorbereitet. Unter fachmännischer An-
leitung der Jäger fügten die Schüler die 
einzelnen Teile zusammen, wobei sie ihr 
Können im Umgang mit Hammer und 
Nägel unter Beweis stellten. Natürlich 
wurden sie auch über die Lebensge-
wohnheiten der zukünftigen Bewohner 
und der richtigen Anbringung der neuen 
Unterkünfte ausführlich informiert.
Am Donnerstagnachmittag dann präsen-
tierten die Schüler den Eltern und Gäs-
ten stolz ihre Arbeiten und überreichten 
der Schulassistentin Andrea Eckert, die 
sie die ganze Zeit begleitet hatte, als 
Dank sowohl ein Insektenhotel als auch 
einen Nistkasten. 

Tennis-Club Wanderup e.V.

Mitspieler gesucht
Die Frühjahrsarbeiten sind erledigt, die 
Anlage ist für den Spielbetrieb herge-
richtet. Was fehlt, sind die Mitspieler. 
Wir suchen Spielerinnen und Spieler 
aller Alters- und Leistungsklassen. Am 
einfachsten ist es, direkt auf der Anlage 
zu erscheinen.
Am Montag und Dienstag sind nach-
mittags die Herren anzutreffen. Ebenso 
am Mittwochvormittag. Mittwochabend 
greifen dann die Damen zum Schläger.
Per Telefon können auch gern Informa-
tionen gegeben, Verabredungen zum 
Spielen oder weitere Kontakte vermittelt 
werden.
Bitte melden Sie sich/Ihr euch bei un-
serem 1. Vorsitzenden R. Ruhr, Telefon 
04606-1052.

Heike Köhntopp, Schriftführerin

Wanderuper Reitverein 

Fahrradringstechen
und Vereinsringreiten 
2017
Der Wanderuper Reitverein veranstal-
tet am Samstag, den 03.06.2017 sein 
diesjähriges öffentliches Fahrradring-
stechen und Vereinsringreiten auf dem               
Reitplatz  im Westerweg.
Jeder kann mitmachen, der Lust und 
Spaß hat am Fahrradfahren und in netter 
Gesellschaft einen schönen Tag verbrin-
gen möchte. Es gibt schöne Preise zu ge-
winnen und keiner geht leer aus.
In diesem Jahr gibt es auch eine Fahrrad- 
Mannschaftswertung (3 Personen) und 
das originellste Gespann (Fahrer + Fahr-
rad) bekommt einen Extrapreis.

Ab 10.00 Uhr beginnen die Wettkämpfe 
Für den kleinen Hunger ist auch gesorgt.
Startgeld:   
Erwachsene  8.00 €
Jugl.bis einschl. 16 Jahre 5.00 €
Schritt-Reiter  Kinder        5.00 €
Mannschaft    (Erw.+Jgdl.) 3,00 €    
Am Abend ab 19.00 Uhr findet die Preis-
verteilung für die Erwachsenen, nach ei-
nem  leckeren Essen im Festzelt auf dem 
Reitplatz in Wanderup statt. 
Kosten für den Abend: Essen, Trinken 
und Musik satt: Erwachsene 17.00 €, Ju-
gendliche  bis einschl. 16 Jahre  6.00 €
Anschließend  kann man den Abend bei 
Musik und Schnack gemütlich ausklin-
gen lassen.
Jeder, der mitmachen möchte, sollte 
sich bitte bis zum 29.05.2017 bei Britta 
Drews, Tel. 0461-92683,  oder bei Ange-
lika Schönhoff, Tel. 04606-1338,  anmel-
den.
Der Reitverein freut sich auf viele Teil-
nehmer, Gäste und Zuschauer.

Wanderuper Reitverein 

Reiter wählten neue    
Kassenwartin
Die 1.Vorsitzende Britta Drews eröffnete 
die 38. Mitgliederversammlungdes Reit-
vereins Wanderup und stellte die Be-
schlussfähigkeit fest. 
Nach einem gemeinsamen Essen be-
richtete die 1.Vorsitzende über die Vor-
standsarbeit und über die verschiedenen 
Veranstaltungen aus dem Jahre 2016. Im 
Anschluss berichtete Alexandra Hoeck 
zum letzten Mal über die gut geführte 
Kasse. 
Nach Kassenprüfungsbericht und Ent-
lastung des Vorstandes folgten Wahlen. 
Alexandra Hoeck stellte sich aus persön-
lichen Gründen nicht mehr zur Wahl als 
Kassenwartin.
Neue Kassenwartin wurde Friederike 
Andresen (Bild unten). Sie wurde ein-
stimmig gewählt.
Die 1. Vorsitzende bedankte sich  und 
freut sich auf eine erfolgreiche Saison. 
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Schon 30 Jahre alt: Die HSG Tarp-Wanderup
Waren es schon 
“geburtenschwa-
che Jahrgänge”, 
war es abnehmen-
des Interesse am 
H a n d b a l l s p o r t , 
was war der Aus-
löser? Immer weni-
ger Mannschaften 
wurden ab Mitte 
der 1980er Jah-
re zum Spielbe-
trieb angemeldet. 
Zahlreiche Verei-
ne bekamen kei-
ne Mannschaften 
mehr voll, es wur-
den Spielgemein-
schaften gebildet. 
So war es auch 
in Tarp und Wan-
derup. In diesen 
beiden Orten war 
der Handball die Sportart Nummer eins. 
Um jedoch leistungsmäßig und auch in 
der Breite noch besser zu werden, ent-
schlossen sich die damaligen Verant-
wortlichen, zum Spielbetrieb 1987/1988 
die „Handball-Spielgemeinschaft (HSG) 
Tarp-Wanderup“ zu bilden. Ab dem 
1. Mai 1987 spielten damit bis zu 500 
Handballspieler/innen in 41 Mannschaf-
ten unter diesen neuen Namen, also seit 
nunmehr 30 Jahren.
Vor fünf Jahren zum 25jährigen Jubi-
läum hatten Peter Matzen und Claus-
Herrmann Hansen in gemeinsamer und 
mühevoller Kleinarbeit eine Chronik er-
stellt. Da finden sich als Gründungsmit-
glieder Wolfgang Neumann als 1. Vorsit-
zender, später zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt, und als 2. Vorsitzender für acht 
Jahre Uwe Naffin. Weitere verdiente Na-
men und generationsübergreifend für 
die HSG im Einsatz sind Peter Matzen, 
Gerhardt Görrissen als Kassenwart und 
seit 1996 Vorsitzender, sowie der jahr-

Von links: Dieter Weide, Matthias von Petersson, Mario Kretsch-
mer, Dr. Heiko Scharffenberg, Gerhardt Görrissen, Ralf Heckel, 
Claus-Hermann Hansen, Timon Schmidt, Melanie Albertsen, 
Peter Matzen

zehntelange Jugendtrainer Jürgen Bauer. 
Auch der leider sehr früh verstorbene 
Fritz Enke als TSV Tarp-Vorsitzender 
hatte große Verdienste. 
Seit der Gründung der HSG Tarp-Wan-
derup hat dieser Name einen guten 
Klang. In der Saison 1991/1992 wurde 
die männliche Jugend A Deutscher Vi-
zemeister. Zwei Jahre später schaffte die 
weibliche Jugend A den gleichen Platz. 
Mehrfach wurde die Jugendarbeit ausge-
zeichnet. 1994 erhielt die HSG das „Grü-
ne Band“ der Dresdner Bank, dotiert mit 
einem Preisgeld von 10 000 Mark. Fünf 
Jahre später wurde der Verein mit dem 
DHB-Vereinsjugendpreis 1999 ausge-
zeichnet. 
Aber auch die 1. Männermannschaft 
machte Furore. Insgesamt acht Jahre 
spielte sie in der zweithöchsten deut-
schen Spielklasse, der zweiten Bundes-
liga Staffel Nord. Auch die dritte Liga 
oder die Oberliga Schleswig-Holstein 
war und ist sportliche Heimat. Die Da-

men brachten  und bringen Leistung seit 
vielen Jahren in der Regionalliga und der 
Schleswig Holstein Liga. Aber auch eine 
Insolvenz gab es zu verkraften, weil es 
unbedingt die eingleisige zweite Bun-
desliga gegen überwiegend Profiteams 
sein musste und der Hauptsponsor nach 
sportlichen Misserfolgen den Geldhahn 
zudrehte. 
Ganz wichtig war der HSG die Unterstüt-
zung der Schiedsrichter. Erster Schieds-
richterwart war Wolfgang Treptow, der 
seine Schiri-Versammlungen mindes-
tens so akribisch vorbereitete wie Win-
terkorn die VW Hauptversammlungen. 
Schon ganz früh waren die Schiedsrich-
ter Peter Axelsen und Peter Mai immer 
weiter aufgestiegen bis in die zweit-
höchste deutsche Klasse, standen in ei-
nem Jahr sogar auf einem Aufstiegsplatz 
zur Bundesliga. Aber auch die Namen 
Hans Tiedge, Hanni Brockmann, Werner 
Asmussen, Heinz Richert, Michael Besse 
und Björn Schmidt hatten und haben ei-
nen guten Klang.  
Auch für die Zukunft ist die HSG gut 
aufgestellt. Jungendmannschaften ge-
winnen wieder Titel, mit dem Sportwis-
senschaftler Henning Stein gibt es wie-
der einen hauptamtlichen Sportlehrer. 
Mit Ausnahme der A-Jugend sind wie-
der alle Jugendklassen mit mindestens 
einer Mannschaft besetzt.  
Einige Namen, ohne Anspruch auf Voll-
zähligkeit, die für die erfolgreiche Arbeit 
der HSG stehen: Als Gründer die dama-
ligen Vereinsvorsitzenden des TSV Tarp 
und des TSV Wanderup Richard Kröger 
(verstorben) und Reinhard Ruhr. Ger-
hardt Görrissen, Wolfgang Neumann, Pe-
ter Matzen, Uwe Naffin, Klaus Karstens, 
Elsebeth und Dieter Weide, Claus-Her-
mann Hansen, Mario Kretschmer, Jürgen 
Bauer, Anette Hesse,  Olaf Worm, Tanja 
und Ralf Heckel, Torsten Larm, Heinz 
Siemen, Harald Luth, Peter Rickertsen, 
Henning Lorenzen, Peter Sellmer, Ste-
phan Thonak, Christian König, Henning 
Stein, Ehrenfried Bade.      
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Sportmeldungen

Sportlich angezogen
Jetzt haben alle Kinder den HSG-Trainingsanzug – dank der 

Dachdeckerei Vollbrecht
Gute Nachwuchsarbeit stellt den Verein manchmal vor ange-
nehme Herausforderungen: So zum Beispiel bei der Weibliche 
Jugend E der HSG Tarp-Wanderup. Die Mannschaft von Trainer 
Matthias von Petersson und den FSJlern Mia Börm und Felix 
Cardel hatte im letzten Jahr viel Zulauf von neuen Spielerin-
nen. Und die Neuen wollten natürlich auch wahnsinnig gern 
einen HSG-Trainingsanzug haben. Schließlich erkennt man da-
ran die Mitglieder der HSG-Familie.
Dank der Unterstützung durch die Dachdeckerei Gebr. Voll-
brecht aus Eggebek und des Jugendfördervereins der HSG 
Tarp-Wanderup konnten nun auch die Mädchen der E-Jugend 
endlich ihren Trainingsanzug bekommen. Der Vorsitzende des 
Jugendfördervereins Heiko Scharffenberg dankte dem Sponsor 
für seine Hilfe. „Die Unterstützung durch lokale Unternehmen 
freut uns sehr. Sie ist ein Signal, dass wir bodenständige Arbeit 
in der HSG abliefern, mit der man sich in den Dörfern identifi-
zieren kann.“ Die Trainingsanzüge kamen gerade passend zum 
Saisonende, den die Mädchen als stolze Meister der B-Klasse 

beendeten.
Jetzt haben zunächst einmal alle Kinder den HSG-Trainingsan-
zug. Doch das wird nicht lange anhalten, denn zur neuen Sai-
son kommen bestimmt wieder eine Menge neuer Spielerinnen 
und Spieler dazu. Ein Luxusproblem, um das man sich bei der 
HSG gerne kümmert.

Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen 2.24 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

HAUPTAMT   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiterin Hauptamt
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Dorfentwicklung/Projekte
Lars Fischer 2.07 9 00-2 07 lars.fischer@amt-eggebek.de
Klimaschutzmanagerinnen
Julia Schirrmacher 3.13 9 00-3 13 julia.schirrmacher@ksm-region-flensburg
Elena Zydek 3.13 9 00-3 13 elena.zydek@ksm-region-flensburg
Emöke Kovac 3.13 9 00-3 13 emoeke.kovac@ksm-region-flensburg
Bauleitplanung/Bauamt  
Nina Sudau 2.10 9 00-2 10 nina.sudau@amt-eggebek.de
Personal/Jugendarbeit
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Jan Hoffmann  0151 64924038
ORDNUNGSAMT                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiterin Ordnungsamt
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Asyl/Ordnungsamt
Stephan Kroll 1.15 9 00-1 15 stephan.kroll@amt-eggebek.de

Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt  9 00-0 Fax: 9 00-1 50 info@amt-eggebek.de
   meldeamt@amt-eggebek.de
Vivian Cardel  9 00-1 05 vivian.cardel@amt-eggebek.de
Sonja Hesse  9 00-1 00 sonja.hesse@amt-eggebek.de
KÄMMEREI   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne 2.20 9 00-1 10 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz 2.21 9 00-1 11 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft   04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 22 11 9
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld    04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens  04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539  amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

      Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist am 12. Mai 2017
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Nach Redaktionsschluss eingetroffen

Veranstaltungshinweise 
des Fördervereins Mittlere 
Treene e.V.
Am Sonntag, den  7. Mai gibt es unter 
dem Motto „Alles neu macht der Mai!“ 
eine zweistündige Führung durch den 
Frühlingswald des Büschauer Fors-
tes. Die Führung findet im Rahmen des 
landesweiten Aktionsmonats Naturer-
lebnis und in Kooperation mit der vhs 
Arensharde statt. Treffpunkt ist um 10 
Uhr auf dem Parkplatz am Stapelholmer 
Weg, etwas Mitte Büschauer Forst, ehe-
mals „Daniels“ Haus“ (GPS: N54.5916 
E9.3555). Anmeldung: Herr Scholz, vhs 
Arensharde, Telefon 04626-9650, Kosten 
pro Person 2,00 €, Kinder unter 12 Jah-
ren frei. Bitte robuste, wasserabweisende 
Schuhe tragen!
Am Sonntag, den 14. Mai gibt es von 10 
bis ca. 13 Uhr eine Sonderführung durch 
den Archepark am Treenetal bei Egge-
bek. In Kooperation mit dem BFN-Pro-
jekt „BlütenMeer 2020” wird nach dem 
Rundgang durch den Archepark eine 
Mitarbeiterin der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein die Arbeit in der Ar-
chegärtnerei ausführlich vorstellen. Eine 
weitere, reguläre Führung durch den Ar-
chepark findet am Sonntag, den 28. Mai 
von 10 bis 12 Uhr statt. Treffpunkt ist 
jeweils am Eingangstor des Archeparks. 
Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek 
Richtung Kleinjörl auf der Hauptstraße 
nach 1 km hinter dem Heidehof der Fa-

Veranstaltungshinweise 
des Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft e.V. 
Eintagsfliegen-Schwärme an der 
Treene 
Jedes Jahr wiederholt sich an der Tree-
ne ein interessantes Naturschauspiel: 
Die Larven, die zwei Jahre in der Treene 
gelebt haben, schlüpfen und die erwach-
senen Eintagsfliegen schwärmen in der 
Abenddämmerung. Wer Interesse hat, 

milie Vahrenkamp links abbiegen und 
bis zum Ende des Weges durchfahren. 
Ebenfalls sonntags, am 14. Mai und am 
28. Mai, lädt der Förderverein Mittlere 
Treene e.V. wieder zu einer zweistündi-
gen Führung durch die Heide Tüdal ein. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Hauptein-
gangstor des ehemaligen Tanklagers am 
Stapelholmer Weg (L 247) zwischen Tarp 
und Eggebek. 
Die Führungen werden von Andrea Tho-
mes, der Umweltpädagogin des Förder-
vereins Mittlere Treene e. V., geleitet. 
Wenn nicht anders vermerkt, sind die 
Führungen kostenfrei, eine Spende ist 
gerne willkommen. 
Darüber hinaus besteht für Gruppen 
die Möglichkeit, unter der  Tel. 0461-
4808429 oder über die E-Mail-Adresse  
a.thomes@web.de einen Extratermin für 
eine Führung durch den Archepark oder 
durch die Heide Tüdal zu vereinbaren.
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr 
unter www.mitteretreene.de, Aktuelles.

dies einmal aus nächster Nähe zu beob-
achten, kann im Mai an einer Führung 
mit Biologin Andrea Thomes teilneh-
men. Datum und Uhrzeit werden frü-
hestens ab Mitte Mai über die Homepage 
www.oberetreenelandschaft.de unter 
Veranstaltungen und  unter Tel. 04602-
4118902 bekannt gegeben. Treffpunkt: 
Büro des Naturschutzvereins, 24988 
Oeversee, Großsolter Weg 2a
So., 21. Mai, 11:00 bis 13:00 Uhr
Streifzug über die Binnendüne am 
Treßsee. 
Im Rahmen des Aktionsmonats Naturer-
lebnis 2017 lädt der Naturschutzverein 
Obere Treenelandschaft in Kooperation 
mit der vhs Sörup/Mittelangeln alle na-
turbegeisterten Menschen, ob klein, ob 
groß, jung oder alt zu einem naturkund-
lichen Streifzug über die Binnendüne 
am Treßsee ein. 
Wie entstand diese seltsam anmutende 
Landschaft? Welche besonderen Lebens-
räume finden sich hier? Und was lebt in 
den kleinen Moorsenken am Wegesrand? 
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr an der Stra-
ße „Zur Heide” zwischen Augaard und 
Juhlschau vor der Infotafel „Binnendü-
nenlandschaft nördlich des Treßsee“, 
GPS: 54.707225, 9.472439. Die Führung 
mit Biologin Andrea Thomes kostet pro 
Person 2,00 €. Kinder bis 12 Jahre sind 
frei. Um eine Anmeldung unter Telefon 
04635-294802 bei der vhs Sörup wird 
gebeten. 
Weitere Führungen unter www.obere-
treenelandschaft.de, Aktuelles, Nach-
richten, Veranstaltungen.

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE 
Kindern dieser Welt Hoffnung!

FÖRDE
DRUCK

  Vogelsang 4
24340 Eckernförde
Tel. 0 43 51 / 47 07 - 0
Fax 0 43 51 / 47 07 - 47
info@foerde-druck.de
www.foerde-druck.de

Alles aus einer Hand
Geschäftsdrucksachen im

Digital- und Offsetdruck

Rufen Sie uns an
oder schicken Sie eine E-Mail -

wir beraten Sie gerne, auch vor Ort.
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort
„Ich bin der gute Hirte“, sagt Jesus im Wochenspruch für die 
erste Maiwoche, die meisten unter Ihnen, liebe Leserinnen und 
liebe Leser, werden diese Worte wohl kennen. Jesus fügt hinzu: 
„Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben” (Johannes 10, 
11a,27-28a). 
Wer will schon gerne ein Herdentier sein? So könnte man ein-
wenden. Als wäre man nicht helle genug, um seinen Weg zu 
finden. Andererseits wirkt es heutzutage auf viele Menschen at-
traktiv, sich ohne weiteres Nachdenken auf andere zu verlassen, 
die sagen, wo es langgeht. Da kann die Botschaft noch so schrill 
sein - Hauptsache, sie ist eindeutig. Rechtsradikale, Islamisten, 
Fundamentalisten haben da zum Teil recht gefährliche Ideen im 
Angebot. Es gibt in jeder Gruppierung eine Persönlichkeit, die 
wie ein Führer wirkt. Seine Lehre ist verbindlich. Und wehe, 
jemand widerspricht - das kommt dann gar nicht gut.
Nun gibt es Menschen, die sagen: Letztendlich ist die christli-
che Kirche auch nichts anderes als so eine Gruppe, in der einer 
das Sagen hat und alle anderen folgen. Dann könnte der Begriff 
„Hirte“ den Eindruck erwecken, auch hier würden Menschen 
blind einem anderen vertrauen und ihm nachfolgen. Wenn man 
da von einem „Hirten“ spricht, macht man sich dann nicht an-
deren Gruppierungen gleich?
Es gibt da einen sehr großen Unterschied. Und dieser besteht 

in der Botschaft: Rechtsextreme, Islamisten, Fundamentalisten 
zeichnen sich durch eine starke Ablehnung all dessen aus, was 
nicht in ihr enges Weltbild passt. Und von da ist der Schritt zum 
Hass nicht mehr weit.
Hass passt aber zum guten Hirten nicht. Da ist die Botschaft das 
entscheidende Kriterium: Welchen Weg zeigt der Hirte? Es ist 
geradezu das Kennzeichen des christlichen Glaubens, dass er 
zur Liebe aufruft: Liebe zu Gott und zum Nächsten. 
Was bedeutet das konkret: Jesus ist der gute Hirte? Für mich 
heißt das: Er ist da und begleitet mich, auch wenn ich ihn nicht 
immer wahrnehme. Er sieht, wenn ich mich verlaufe und bringt 
mich auf den richtigen Weg. Ich kann ihn hören, wenn ich in 
seinem Wort nach Antworten suche. Er erscheint mir in Gestalt 
eines guten Freundes, der ein Stück des Weges mit mir geht. 
Und der auch nicht wegläuft, wenn es schwierig wird.
Der gute Hirte ist für mich immer auch wichtig als ein Wink von 
außen: Da, wo ich mich selber verrenne und es gar nicht merke. 
Wenn man so eine Korrektur des eigenen Weges ernst nimmt, 
kann es gar nicht erst zu radikalen Sichtweisen und einseitigen 
Gruppierungen kommen. Weil die Botschaft des guten Hirten 
mich immer wieder auf ihn selber und auf meinen Mitmen-
schen hinweist: Schau an, wie ich die Menschen geliebt habe, 
sagt Jesus. Bring meine Botschaft der Liebe unter das Volk. Und 
dann geh hin und mach es ebenso.
  Einen gesegneten Monat Mai wünscht Ihnen 
  Pastor Karsten Fritsche

Mo. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– –––––  10  P. Schröder
        Festzelt
Sa. 06. Mai ––––– 14 P. Fritsche Y  ––––– ––––– ––––– 14  Pn Löwenstrom –––––
  Konfirmation    Konfirmation
So. 07. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche Y siehe Jarplund 11  Pn Joos 10  P.v. Fleischbein 10.30 Pn. Löwenstrom 10  P. Schröder
  Konfirmation  Nachlese Kinderfreiz.  Konfirmation
So. 14. Mai 10   Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.30 Pn. Löwenstrom 10  P. Schröder
 Konfirmation   Europagottesdienst   Konfirmation    
Sa. 20. Mai ––––– 14  P. Fritsche ––––– ––––– ––––– ––––– –––––
  Konfirmation
So. 21. Mai siehe Kleinjörl  10  P. Fritsche Y siehe Jarplund 11 Pn. Joos 10  P. v.Fleischbein 10  Pn. Löwenstrom 10  Pn. Treschow-Kühl 
    Mit ProChor  mit Taufe dän. Gottesdienst 
Do. 25. Mai  ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 11 Pn. Löwenstrom –––––
Chr. Himmelfahrt      Regionaler Gottesdienst
So. 28. Mai 10  Pn Schildt Y siehe Eggebek 19 P.v.Fleischbein siehe Oeversee ––––– 17  in Wanderup 17  P. Schröder
 Konfirmation  mit ProChor    Moderner G‘dienst
So. 04. Juni 11  Pn. Schildt ––––– 11  Pn. Joos siehe Oeversee 9.30 P.v.Fleischbein 10  Pn. Löwenstrom ––––– 
Pfingsten Pastoratsgarten  Waldgottesdienst  Kunsthandwerkerm. vor der Kirche
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup
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Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
06.05. Jörl   14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
07.05. Jörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
14.05. Eggebek  10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
20.05. Jörl 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
21.05. Jörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
25.05. Tarp  11.00 Uhr Alte Straße, Tarp:  Regionaler Gottesdienst der Stern-
    region an Himmelfahrt mit Pn. Löwenstrom
28.05. Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
04.06. Eggebek 11.00 Uhr Hauptstr. 52 a/ Im Pastoratsgarten: Gottesdienst und  
    Taufen am Pfingstsonntag mit Pn. Schildt
05.06. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Das Kirchenbüro ist am 26. Mai ge-
schlossen. Wenden Sie sich bitte an Pn. 
Schildt, Tel. 04609-1545 oder P. Frit-
sche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 

Sofie; Eltern: Saskia Spingel-Petersen 
und Kevin Reestorff aus Silberstedt
Die nächsten TAUFTERMINE:
Im Mai kein Taufgottesdienst
11.06. Taufgottesdienst in Kleinjörl
18.06. Taufgottesdienst am Mühlenteich 
Bollingstedt 
09.07. Taufgottesdienst in Eggebek
BESTATTUNGEN
Hans-Heinrich Bern aus Langstedt, 77 J.
Hans Wilhelm Baedke aus Viöl (Egge-
bek), 85 J.

KINDER UND JUGEND
Der Kinderkreis für Kinder ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft 
sich am Montagvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
findet am Montag, dem 15. Mai, um 
10.15 Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Pastor Fritsche, statt. 

MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN 
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek. Offen für alle Interessierten. 
Offene Gruppe, keine Voranmeldung. 
Termin Donnerstag: 04.05./ Leitung: 
Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diako-
nin. Ort: Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 
- ca. 20 Uhr – kostenlos.

das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
TAUFEN 
Hannah Josefine Wiencke aus Süder-
hackstedt
Sophia Zaeck aus Janneby 

Gottesdienste
So. 07. Mai 10.00 Jarplund, Jarplunder Weg 14
So. 14. Mai 10.00 Tarp, Harkielweg 2
So. 21. Mai 10.00 Wanderup, Tarper Str. 6
Do. 25. Mai Kr. Himmelfahrt 10.00 Jarplund, Jarplunder Weg 14
So. 28. Mai 10.00 Tarp, Harkielweg 2

Dänische Kirchengemeinden zu 
Jarplund, Wanderup und Tarp
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Fahrplan 10. Mai
Großer Bus
Jerrishoe Schulkoppel ...........................14.10
Jerrishoe, Wiesenweg ...........................14.15
Eggebek ZOB .........................................14.30 
Langstedt  ..............................................14.35
Bollingstedt  ............................................................. 14.40
Sollerup  ................................................14.50
Kleiner Bus
Janneby Timmsen .................................14.00
Janneby Krug ........................................14.05
Janneby Feld/Kätner  .............................14.10 
B 200 - Pioch   .......................................14.15
Stieglund ...............................................14.25
Jörler Siedlung ......................................14.30
Großjörl  ................................................14.35
Süderhackstedt ......................................14.40
Sollerup Mühle ......................................14.45
Sollerup .................................................14.50

LASST UNS MITEINANDER 
SINGEN
immer am Montag um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. 
Gemeinsam singen macht Spaß! Mit Gi-
tarren begleitet moderne christliche Lie-
der kennenlernen. Informationen bei Su-
sanne Schildt, 04609-1545 oder einfach 
mal vorbeikommen.

„Unterwegs im Namen des Herrn“
Kaffee, Klönschnack, Gebet und Aus-
fahrt
Einmal im Monat am Samstag treffen 
sich christliche Motorradfahrer und 
-fahrerinnen, Trikefahrer und -fahrerin-
nen um 10.00 Uhr beim Pastorat in Eg-
gebek, Hauptstraße 52a, gegenüber vom 
SKY-Markt, trinken kurz einen Kaffee, 
lernen uns dabei kennen, informieren 
über die Tagestour, sprechen ein Gebet 
und starten die Motoren, um einen wun-
derschönen Tag in Gottes wunderbarer 
Schöpfung zu erleben. Wer Fragen hat 
oder Ideen für eine schöne Tour, kann 
mich gerne anrufen (04609-1545)
Wir sind im Namen des Herrn unterwegs 
am 6. Mai, 27. Mai, 24. Juni, 8. Juli
  Die linke Hand zum Gruß!
  Susanne Schildt

Die Kirche kommt ins Dorf
Die Kirche soll im Dorf bleiben, heißt es 
immer. Die mobile Kirche kommt nun in 
die Dörfer!
Mit dem Bus komme ich, Pastorin Susan-
ne Schildt, zu Ihnen und zu euch! Er bie-
tet Platz zum Sitzen, Kaffeetrinken und 
Schnacken, zum gemeinsamen Singen 
und Geschichten erzählen. Wo sind bei 
Ihnen und euch Plätze, an denen Men-
schen sich treffen? Gibt es Spielplätze, 
wo Kinder sich über eine Gute-Nacht-
Geschichte freuen? Rufen Sie mich an 
unter 04609-1545!
Ich komme …
am Dienstag, 9. Mai von 16.30 – 18.00 
Uhr nach Keelbek (Parkplatz hinter der 
Gaststätte),
am Dienstag, 16. Mai von 16.30 – 18.00 
Uhr nach Langstedt (Parkplatz Gaststät-
te),
am Dienstag, 23. Mai um 18.00 Uhr für 
eine Gute-Nacht-Geschichte für Kinder 
und deren Eltern nach Bollingstedt (Kin-
dergarten),
am Dienstag, 30. Mai um 18.00 Uhr für 
eine Gute-Nacht-Geschichte für Kinder 
und deren Eltern nach Jerrishoe (Spiel-
platz Schulkoppel).
Kommt doch mal vorbei!
Himmelfahrt in der Sternregion
Am 25. Mai um 11.00 Uhr in der Kirche 
in Tarp feiern die Kirchengemeinden 
der Sternregion, Eggebek-Jörl, Oeversee-
Jarplund, Sieverstedt, Tarp und Wande-
rup gemeinsam Himmelfahrt mit einem 

„Wenn der Herr mich ruft, dann muss 
ich gehen …“
Am 24. März 2017 verstarb

Hans-Heinrich Bern
aus Langstedt,
der sich viele Jahre ehrenamtlich für 
die Belange unserer Kirchengemeinde 
einsetzte. Wir konnten ihn als freund-
lichen, engagierten und kompetenten 
Menschen erleben, den wir dankbar 
in guter Erinnerung behalten werden. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 Für den Kirchengemeinderat:
 Hans H. Husing, Vorsitzender
 Susanne Schildt, Pastorin   
 Karsten Fritsche, Pastor

besonderen Gottesdienst und einem an-
schließenden kleinen Imbiss. Bitte Tel-
ler, Besteck + Becher mitbringen.
Treffpunkt für die Sternfahrt: der Thing-
platz in Eggebek.
Um 10.15 Uhr starten die Fahrradfahrer  
und Fahrradfahrerinnen Richtung Tarp. 
Die Motorradfahrer und Motorradfahre-
rinnen folgen um 10.30 Uhr
Pfingsten im Pastoratsgarten
Am Pfingstsonntag 4. Juni möchten wir 
mit Ihnen und euch einen fröhlichen 
Gottesdienst unter freiem Himmel bei 
hoffentlich schönstem Sommerwetter 
im Pastoratsgarten in der Hauptstraße 52 
a in Eggebek feiern. Musikalisch werden 
wir unterstützt von der Kirchenrockband 
„Nyhard“! Unter der Leitung von Wolf-
gang Schildt (E-Bass und Gesang) laden 
Marita Horn (Gesang), Markus Gierke 
und Sonny Siegesmund (beide E-Gitar-
re und Gesang), Heidi Larsen (Gesang), 
Simeon Schildt (Schlagzeug) zum Mit-
singen und Mitklatschen ein. Ihr Reper-
toire reicht von ruhigeren Balladen bis 
zu recht rockigen christlichen Liedern. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zum 
gemütlichen Verweilen mit Grillwurst 
und Getränken ein.
Sollte es wider Erwarten doch am 
Pfingstsonntag regnen, wird der Gottes-
dienst mit der Band „Nyhard“ in der St. 
Petrus-Kirche in Eggebek stattfinden.

KONFIRMATIONEN 2017
Am 06. Mai St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl - Aus Eggebek: Moritz und 
Philip Bern,  Hagebuttenweg  4 a * Luke  
Paris,  Dammblöcke  20 * Pascal  Tams,  
Hermann-Löns-Weg  1 * Aus Janneby: 
Sophie  Holz,  Dorfstraße  22 * Aus Jörl: 
Marit  Jürgensen ,  Schulstraße  7 * Aus 
Silberstedt: Till  Hansen,  Hünning/
Schiftenweg  4 * Aus Sollerup: Marlon  
Godbersen,  Zur Erholung  6 
Am 07. Mai, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl - Aus Eggebek: Nils Wischnew-
ski, Norderstraße 29 * Aus Jerrishoe: Jo-
nas  Lisker,  Vogelbeerring 27 * Mathies 
Thrö,  Süderreihe 2 a * Aus Jörl: Luca  
Desler,  Schulstraße 11 * Aus Sollerup: 
Rike   Steinbach,  Schulstraße 2* Aus Sü-
derhackstedt:  Janis  Andresen,  Koxbüll 
14 * Moritz  Petersen,  Raiffeisenstraße 
2 * Finn  Petersen,  Raiffeisenstraße 3 a 
Am 14. Mai, St. Petrus-Kirche Eggebek
Aus Eggebek: Tom Erichsen, Königsber-
ger Straße 4 * Tjark  Nowaczyk,  Tree-
nering 58 * Aus Jerrishoe: Niclas  Mo-
del,  Norderreihe 24 a * Emily  Thomsen,  
Schulkoppel 6 * Aus Langstedt: Maurice  
Ahlen,  Ostergaard 16 * Sören  Berg-
mann,  Westerlangstedt 5 * Felix  Pab-
lotzki,  An der Treene 5 
Am 20. Mai, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl - Aus Eggebek: Christoph 
Frahm, Königsberger Straße #7 * Lissa 

Lorenzen,  Westerfeld  5 a * Lea  Tas-
to,  Westerreihe  40 * Mika  Volkmann,  
Hermann-Löns-Weg  2 * Aus Janneby: 
Kea Marie Thordsen, * Sophia  Zaeck,  
Ringstraße   24 * Aus Jörl: Melina  Fun-
ke,  Am Sportplatz  15 * Aus Sollerup: 
Sten   Christensen,  Treeneblick  6 * Julia  
Simonsen,  Wiesenweg  5 
Am 21. Mai, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl - Aus Eggebek: Mirko Meier, 
Westerreihe  6b * Anne  Wischnewski,  
Dammblöcke  17 * Aus Jörl: Dominik   
Fritsche,  Eggebeker Straße  3 * Niklas  
Kudla,  Hauptstraße  7 * Jasmina  Nissen,  
Westerende  9 * Lea  Thomsen,  Kretel-
bargerweg  5 *  Aus Süderhackstedt: 
Merle  Franzen,  Mühlenberg  4 * Han-
nah  Wiencke,  Koxbüll  7 
Am 28. Mai, St. Petrus-Kirche Eggebek
Aus Bollingstedt: Jonas Jokschus Schul-
ring  13 * Aus Eggebek: Ina  Boldt,  Bä-
ckerweg 1 a *  Lena-Marie  Ehlers,  Am 
Klinkenberg 7 * Sophia  Gagliardi,  Sta-
pelholmer Weg 27 * Michelle   Schmidt,  
Königsberger Straße 16 * Ida  Steffensen,  
Geestweg  5 b * Julie  Thomsen,  Treene-



36

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 
Fax 046 06-3 70 · Pastor Schröder 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de

Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Gottesdienste
01.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst im Festzelt  
   Pastor Schröder
07.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst  
   Pastor Schröder
14.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst    
   Pastor Schröder
 21.05. 10.00 Uhr  Dänischer Gottesdienst   
   Pastorin Treschow-Kühl
25.05. 11.00 Uhr  Christi Himmelfahrt:   
   Fahrradtour & Regional-  
    gottesdienst in Tarp  
   Pastorin Löwenstrom
28.05. 17.00 Uhr Moderner Gottesdienst   
   Pastor Schröder

Mehr – Der moderne Gottesdienst
Jeden letzten Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. 
Neue Lieder und Instrumente, eine lebensna-
he Predigt und Zeit für Ruhe und Gebet. Mit 
Kinderbetreuung im Gemeindehaus.

Taufgottesdienste
Wir taufen an regelmäßig stattfindenden Tauf-
gottesdiensten für die ganze Gemeinde. Dabei 
besinnen wir uns zugleich auf unsere eigene 
Taufe. Diese Taufgottesdienste sind eine wun-
derbare Gelegenheit, Gemeinde und Familie 
ganz neu zu erleben. Bitte melden Sie Ihre 
Taufe rechtzeitig bei uns an. Der nächste Ter-
min ist am 23. Juli. 

Konfirmationen
Folgende Jugendliche werden bei uns in die-
sem Jahr konfirmiert: 
Sonntag, 11.06.: Svea Puschmann,  Nele Ur-
ban,  Meret Ramaker, Leonie Evers, Pia Bro-
dersen, Veit Johannsen
Samstag, 17.06.: Ronja Unverzagt, Lea Polster, 
Calvin Voß, Heidi Carstensen, Luisa Nennstiel, 
Pauline Stibi, Giulia Schöttler Christin Sell

Familiennachrichten
Beerdigung
21.03.2017 Johannes Börm
24.03.2017 Hans Sell
30.03.2017 Hans-Jakob Autzen

Termine im Haus der Begegnung
08.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
15.05. 15.00 Uhr  Spielenachmittag

22.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
29.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag 

Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises tref-
fen sich immer am ersten Mittwoch im Monat 
von 15.00 – 17.00 Uhr. Kontakt: Barbara Knorr.

Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
mit und ohne Erfahrung sind herzlich will-
kommen.

Ein Jahr mit der Bibel
Zu Hause die Bibel lesen und alle zwei Wo-
chen zum Gespräch treffen. Lesepläne gibt es 
bei Pastor Schröder oder im Gemeindehaus. 
Nächste Treffen: 9. Mai & 23. Mai

Trauergruppe
Jeden letzten Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus. Ansprechpartnerin ist 
Frau Ursula Asmussen. 

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
Pastor Schröder, Tel. 04606 612

Gemeindeausflug mit Bus am 14. Juni
Das Ziel ist das Ziegeleimuseum Cathrines-
minde in Dänemark. Wir treffen uns um 12.30 
Uhr am Gemeindehaus bei der Kirche. Nach 
dem Besuch des Ziegeleimuseums mit Füh-
rung werden wir gegen 16.00 Uhr in der nä-
heren Umgebung Kaffee trinken. Um ca. 18.30 
Uhr werden wir wieder in Wanderup eintref-
fen. Preis pro Person 28,00 €. Anmeldung un-
ter 04606 208.

Kirche bittet zu Tisch
Am 18.06. lädt die Kirchengemeinde ab 11.30 
Uhr zu einem gemeinsamen Essen auf dem 
Gelände der Dämpferhalle ein. 

 Es grüßen Sie herzlich
 Ihr Pastor Gunnar Schröder
 Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
 Kirchengemeinde Wanderup 

Mai- bzw. Marienandacht 
Am 10. Mai feiern wir um 
18:00 Uhr eine Mai- bzw. Ma-
rienandacht mit unserem Got-
tesdienstbeauftragten Günter 
Schlink. 
Anschließend gibt es in der St. 
Martins-Klause ein gemein-
sames Abendbrot. Alle sind 
herzlich zum Mitfeiern und 
zum Abendessen eingeladen!
Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Tourist-information 
aus.

ring 60 b * Aus Langstedt: Malte  Berndsen,  
Bollingstedter Straße 12 d * Pascal  Caspersen,  
Funkland 13 b * Leonie  Plorin Treeneblick 3 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Hallo, Ihr Lieben! Wieder sind fast vier Wo-
chen vergangen. Mit viel Schwung und fröhli-
chem Gesang wollen wir am 10. Mai bei Chris-

ta Kohls in Sollerup den Wonnemonat Mai 
begrüßen. Dazu begleitet uns mit Akkordeon-
musik Christian Hansen. Es geht los nach un-
serer Kaffeetafel. Bis dahin alles Gute wünscht 
Ihnen Ihre Traute Bliesemann.
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis 
Montag, dem 8. Mai, entweder im Kirchen-
büro, Tel.04609-312, oder bei U. Bliesemann, 
04602-96 71 518 an. Fahrplan siehe Seite 35.


